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Herzliche Einladung  
zur 

Buchwoche 2017 vom 12. bis 19. November 
mit 

„Tag der offenn Tür“ am Buchsonntag, 
12.11. von 10 Uhr bis 16 Uhr 

Es erwarten Sie
• eine riesengroße Auswahl an brandneuen, topaktuellen Büchern, 

Hörbüchern und Filmen
• 11 Uhr und 14.30 Uhr Vorlesen für alle interessierten Kinder
• 14.30 Uhr Vorstellung von Lieblingsbüchern
• Stöbern und Schmökern in lockerer Atmosphäre
• Fundgrube (Bücherflohmarkt)
• Agnes-Moosmann-Bücher zum Erwerben
• Ausgabe von Lesestart-Sets für 3-Jährige.
 
Dienstag, 14.11., 14.30 Uhr -  Namibia 
Seniorennachmittag mit spannendem Reisebericht von Heinz Noppel über Namibia, dem Staat 
zwischen Meer, Wüste und Savanne. 
  
Die Rundreise durch Namibia zeigt die geologische Vielfalt des Landes in wunder-
baren Bildern. Vom zweitgrößten Canyon der Welt, über die 300 m hohen Sand-
dünen der Namib-Wüste, die Skelettküste mit gestrandeten Schiffen bis zum 
Etoscha-Nationalpark mit seiner reichen Tierwelt wird das ehemals Deutsch-Süd-
westafrika vorgestellt. 
  
Freitag, 17.11., 19 Uhr – „So nah und doch so fern...“ 
Literarischer Abend mit der in Leserkreisen gut bekannten Ulrike Fuchs. 
Vorstellung verschiedener, topaktueller Bücher und Lesen daraus. 
  
Sonntag, 19.11., 10.30 Uhr -  Familie Ordentlich 
Nicole Weiß stellt ihr brandneues Buch „Familie Ordentlich“ vor und liest daraus 
„Familienalltag entspannt im Griff. Ordnung halten, Freiräume schaffen. Die 30-Tage-Challenge!“ 
-  Gedankenaustausch mit kleinem Umtrunk, 
- mit Kinderbetreuung. 
  
Ihr Büchereiteam freut sich auf Sie. 
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Einladung zur Verbandsver-
sammlung des Zweckverband  
Haslach-Wasserversorgung, 
Neukirch 
Am Montag, 20. November 2017, um 

17:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses in Neukirch eine 
öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung statt. Hierzu sind 
alle Interessierten herzlich eingeladen. 
Tagesordnung -öffentlich- 
1.  Beitritt der Gemeinde Vogt zum Zweckverband Haslach-Was-

serversorgung 
  - Grundsatzbeschluss 
2. Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2016 
 - Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung 
3. Beratung und Feststellung des Wirtschaftsplans 2018 
  Herstellung eines Trinkwasserverbundsystems zur Gemeinde 

Vogt 
 - Vergabe der Rohrleitungsarbeiten 
4.  Überörtliche Finanzprüfung durch die Gemeindeprüfungsan-

stalt (GPA) 
 Baden-Württemberg, Bekanntgabe der Prüfungsbemerkungen 
5. Anfragen, Bekanntgaben, Verschiedenes 
Zweckverband 
Haslach-Wasserversorgung 
Neukirch, den 06. November 2017 
Verbandsvorsitzender 
gez. 
Reinhold Schnell, Bürgermeister 

Das Rentenamt im Rathaus ist bis 01.12.2017 
nicht besetzt. 
Bei Fragen zum Thema Rente wenden Sie sich bitte direkt 
an die Deutsche Rentenversicherung in Ravensburg,  Tel.: 
0751/8808-0, Fax:0751/8808-190, E-Mail: regio.rv@drv-bw.de. 
Vielen Dank.  Gemeindeverwaltung Bodnegg 

CDU Bodnegg

Herzliche Einladung 
Traditionelles Schwarzwurstessen 

mit Verleihung der „Goldenen Schwarzwurst 2017“ 
an Annette Schavan 

Deutsche Botschafterin am Heiligen Stuhl  in Rom, Bundesbildungsministerin a.D. 
  

am Sonntag, 12. November 2017, 17.00 Uhr 
in der Klinik Wollmarshöhe  (Wollmarshofen 14, 88285 Bodnegg) 

  
Laudatorin: Annette Widmann-Mauz MdB 
Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesgesundheitsministerium 
Vorsitzende der CDU-Frauenunion Deutschlands 

Weitere Ehrengäste:  
Regierungschef a.D. Otmar Hasler Fürstentum Liechtenstein  
Minister a.D. Rudi Köberle  Minister a.D. Ulrich Müller 
CDU-Generalsekretär Manuel Hagel MdL  Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch MdL 
Regierungspräsident Klaus Tappeser  Landrat a.D. Kurt Widmaier 
Norbert Lins MdEP  Lothar Riebsamen MdB 
Axel Müller MdB  Raimund Haser MdL 
August Schuler MdL  Thomas Banzer Parteipräsident BFP Fürstentum Liechtenstein   
Für ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt – ob nun Liebhaber der Schwarzwurst oder Anhänger einer anderen Geschmacks-
richtung.   
Die musikalische Umrahmung übernehmen die „Gehrenbergspatzen“.   
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einige gesellige Stunden.   
Gäste sind herzlich willkommen.   
Ihre CDU Bodnegg  Eugen Abler, Vorsitzender

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
 Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
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Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für  Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-15, Fax: 07520 / 9208-40
 E-Mail: joos@bodnegg.de

Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
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Schadensmeldung online 
Immer wieder kommt es zu Mängeln und Missständen, die 
bei der Vielzahl der öffentlichen Einrichtungen fast zwangs-
läufig sind. Die Verwaltung ist um schnelle Abhilfe bestrebt. 
Dies setzt allerdings voraus, dass wir über einen Mangel infor-
miert werden. Nutzen Sie das Formular auf der gemeindlichen 
Homepage unter www.Bodnegg.de > Rathaus > Schadens-
meldungen. 
Geben Sie bitte Anschrift, E-Mail Adresse für etwaige Rückfra-
gen an. Wir werden Sie dann über das Vorgehen informieren 
und hoffen damit zu Ihrer Zufriedenheit beitragen zu können. 
Gerne können Sie einen Schaden aber auch telefonisch mel-
den, und zwar unter 92080. 

Neue Nutzung  
von landwirtschaftlichen Flächen

- Die Eingriffsregelung und das Ökokonto - 
Haben Sie landwirtschaftliche Flächen, die Sie einer 
neuen Nutzung zuführen möchten? Dann lesen Sie wei-
ter! 
Die Eingriffsregelung soll einem stetigen Verbrauch von 
Natur und Landschaft entgegenwirken und dazu dienen, 
unvermeidbare Beeinträchtigungen bei Bauvorhaben zu kom-
pensieren. 
Dazu werden bisher Ausgleichsmaßnahmen regelmäßig 
auf vielen einzelnen kleinen Flächen, die ohne Zusammen-
hang verstreut auf der Gemarkung der Gemeinden liegen, 
umgesetzt. Diese Vorgehensweise führt für die Kommunen 
zu erschwerten Bedingungen bei der Umsetzung der Ein-
griffsregelung. Hinzu kommt, dass der Naturschutz durch 
die zerstreut liegenden Maßnahmen seine Wirkung nicht voll 
entfalten kann. Vor diesem Hintergrund wurde für eine nach-
haltige Verbesserung der bisherigen Praxis auf Landesebene 
die Ökokontoverordnung Baden-Württemberg geschaffen. 
Das Ökokonto ist ein Instrument des Naturschutzes, das es 
ermöglicht, die Kompensationsmaßnahmen zeitlich bereits 
vor dem Eingriff durchzuführen und zu bevorraten. Eine früh-
zeitige und langfristige Umsetzung eines gut durchdach-
ten Ausgleichskonzeptes und die vorgezogene Umsetzung 
von Kompensationsmaßnahmen und Anrechnung auf einem 
so genannten „Ökokonto“ bieten eine Reihe von Vorteilen. 
Dabei ist zwischen freiwillig auf Vorrat durchgeführten Maß-
nahmen im Außenbereich (naturschutzrechtliches Ökokonto) 
oder vorab geleisteten Kompensationsmaßnahmen mit Blick 
auf zukünftige Eingriffe im Innenbereich (baurechtliches Öko-
konto) zu unterscheiden. 
Durch die zeitliche Entkopplung kann eine Gemeinde bereits 
frühzeitig Ausgleichsflächen in Betracht ziehen und langfris-
tig planen. Sinnvolle Projekte werden gebündelt umgesetzt 
und entfalten so eine größere Wirksamkeit. Die Kosten für 
den Ausgleich werden gesenkt, da die aufwändige Suche 
nach Ausgleichsflächen im Rahmen des geplanten Eingriffs 
entfällt. Außerdem werden die Ökopunkte auf dem Ökokonto 
für maximal 10 Jahre mit 3% verzinst. Das Ökokonto schafft 
Erleichterungen für die Kommune und mögliche Investoren, 
die auch mit deutlichen Vorteilen für Natur und Landschaft 
verbunden sind. 
Die Gemeinde Bodnegg lässt derzeit das Aufwertungspo-
tential einiger Flächen untersuchen, um anschließend die 
Umsetzung von Maßnahmen und Bevorratung von Ökopunk-
ten zu beginnen. 
Auch für Privatpersonen ist es möglich, auf ihren Flächen 
Ökopunkte zu generieren. Jeder, der über eine geeignete 
Maßnahmenfläche verfügt, d.h. der Eigentümer einer Fläche 
oder aber der Inhaber eines langfristigen Pachtvertrages ist, 
kann unter Zustimmung des Eigentümers diese naturschutz-
fachlich aufwerten und die so geschaffenen Ökopunkte ver-
äußern. Die Gemeinde Bodnegg unterstützt Sie gerne bei 
Vorhaben. 
Eine Zusammenarbeit, aber auch der Erwerb von Flä-
chen ist möglich – sprechen Sie uns an: Bürgermeis-
ter Christof Frick (Tel: 920813; frick@bodnegg.de) oder 
Hauptamtsleiter Wendelin Spitzfaden (Tel: 920814; spitz-
faden@bodnegg.de) 

Kunstausstellung im Rathaus 
 

Unsere Rathausausstellung hat geöffnet! 
Die Ausstellung der Kreativwerkstatt Rosenharz reicht vom 
Treppenhaus bis in das erste Obergeschoss des Rathauses. 
Die Kunstwerke sind während unserer üblichen Öffnungszei-
ten zu besichtigen. 
Falls Sie eines der Werke erwerben möchten, melden Sie sich 
bitte in Zimmer 16. 
Über zahlreiche Besucher freuen sich die Künstler, 
[boku] und die Gemeindeverwaltung. 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat; von 8:30 – 10:30 Uhr! 
15. November  
6. Dezember  
Die Mangelstube finden Sie im UG der 
Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist Tel. 1344 

Fest- 
halle

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern und 
Kindergartenkindern / Bearbei-
tung von Schülerbusfahrkarten 
(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, 
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleaus-
gabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 

Nächste Termine:  Montag, 11.12. und Dienstag, 12.12.2017 
von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr 
Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Tel. 07520/920722 
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Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Bürgerkontaktbüro nicht besetzt 
Das Bürgerkontaktbüro ist am 13., 16. und 23.11.2017 nicht 
besetzt

Herzliche Einladung zum Bouletreff 
Auf vielfachen Wunsch jetzt wöchentlich!  
Eine ruhige Kugel schieben ... 
jeden Samstag um 15 Uhr an der Lindenschule 
Alle am Boulespiel Interessierten - auch gerne Anfängerinnen 
und Anfänger - sind herzlich willkommen! Kugeln können im 
begrenzten Umfang ausgeliehen werden. 
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich 
Hans-Martin Brüll 

Nachhaltig handeln - Spaß haben - Gutes tun  
Was könnte es an einem stürmischen, regnerischen Sonntag 
Schöneres geben, als in einem reichhaltigen Angebot ausgewähl-
ter Secondhand-Mode zu stöbern? Die Festhalle in Bodnegg bot 
am letzten Oktober-Wochenende den richtigen Rahmen für diese 
Aktion, bei der alle Beteiligten sichtlich Freude hatten. 

Nachhaltig handeln - Spaß haben - Gutes tun 
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Das Basarteam „Secondhand-First Class“ hatte mit vielen 
fleißigen Helferinnen und Helfern im Vorfeld viel zu tun.  
Doch der Einsatz lohnte sich. Die Kunden strömten 
zahlreich von nah und fern.  Käufer und Verkäufer kamen 
voll auf ihre Kosten. Viele Kleidungsstücke fanden einen 
neuen Besitzer  und die Käufer leisteten so einen Beitrag 
zum ressourcenschonenden Umgang mit Kleidungsstücken. 
Bemerkenswerter Nebeneffekt:  das Basarteam kann 
demnächst  dem Verein „Chancen durch Lernen in Uganda“ eine Spende  überreichen. 

Ein ganz herzlicher Dank gilt den 
Helferinnen und Helfern für ihren 
Arbeitseinsatz beim Sortieren der Ware und 
Einrichten der Halle. Dem Kinder-
Basarteam danken wir für das Ausleihen 
der Kleiderständer, dem Schenktag Team 
für die Überlassung der Kleiderbügel. Danke 
auch an das Bürgerbüro  und Frau Gnann  
für die Unterstützung. 

Nach dieser gelungenen Veranstaltung ist der nächste Erwachsenenbasar am Samstag 14.April 2018 
geplant (bitte vormerken!) 

jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Käseprodukte von der Scheidegger KäseAlpe: Klaus Ellendt, Waldburg

Gemüse:  Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr – 10.30 Uhr!) 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Winterdienst 
Der Winter steht mit all seinen schönen, 
aber auch herausfordernden und teils 
ärgerlichen Begleiterscheinungen bereits 
vor der Tür. Dann wird auch der gemeind-
liche Räum- und Streudienst wieder stark 
gefordert sein. Damit wir alle möglichst 
unbeschadet durch den Winter kommen, 
bitten wir Sie den Räumdienst bestmöglich 
zu unterstützen und einige Grundregeln zu berücksichtigen: 
  
Fahrzeuge auf Straßen behindern Winterdienst 
Erhebliche Behinderungen treten durch gedankenlos am Fahr-
bahnrand abgestellte Fahrzeuge ein. Der Räum- und Streudi-
enst benötigt eine Mindestdurchfahrtsbreite von 3 m. Ist dies 
nicht der Fall, kann es zu erheblichen Zeitverzögerungen und 
Behinderungen kommen. 
Daher bitten wir erneut eindringlich darum, möglichst keine 
Fahrzeuge auf den Straßen abzustellen. Besonders in den 
Wohnsiedlungen südlich der Ravensburger Straße, aber auch 
in Rosenharz, wird die Durchführung des Winterdienstes durch 
am Fahrbahnrand parkende Fahrzeuge teilweise erheblich 
behindert. Kommt das Räumfahrzeug nicht mehr gefahrlos an 
den Fahrzeugen vorbei, muss der Winterdienst an den betrof-
fenen Stellen entfallen. 
  
Äste, hereinragender Bewuchs behindern Winterdienst 
Äste, Büsche und sonstiger Bewuchs 
erschweren den Winterdienst ebenfalls 
zusehends. Erhebliche Behinderungen 
treten durch Anpflanzungen auf, die ins 
lichte Raumprofil (4,50 m über Straße, 
2,5 m über Gehwegen) hineinragen. 
Bitte beachten Sie: Unter der Schnee-
last ragen oft auch Äste in die Straße 
hinein, die ohne Schneelast kein Problem darstellen. Beson-
ders nachts zu früher Stunde stellen herunterragende Äste 
und umgebogene Büsche Gefahren und Probleme für die 
Fahrzeuglenker des Winterdiensts dar. Auch werden die Win-
terdienstfahrzeuge dadurch immer wieder beschädigt. Bitte 
schneiden Sie den Bewuchs ausreichend zurück. 
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Erhebliche Behinderungen treten durch gedankenlos am Fahrbahnrand abgestellte 
Fahrzeuge ein. Der Räum- und Streudienst benötigt eine Mindestdurchfahrtsbreite von 

Ist dies nicht der Fall, kann es zu erheblichen Zeitverzögerungen und Behinderungen 

erneut eindringlich darum, möglichst keine Fahrzeuge auf den Straßen 
Besonders in den Wohnsiedlungen südlich der Ravensburger Straße, aber 

, wird die Durchführung des Winterdienstes durch am Fahrbahnrand 
parkende Fahrzeuge teilweise erheblich behindert. Kommt das Räumfahrzeug nicht mehr 
gefahrlos an den Fahrzeugen vorbei, muss der Winterdienst an den betroffenen Stellen 

einragender Bewuchs behindern Winterdienst 
Äste, Büsche und sonstiger Bewuchs erschweren den Winterdienst 
ebenfalls zusehends. Erhebliche Behinderungen treten durch 
Anpflanzungen auf, die ins lichte Raumprofil (4,50m über Straße, 

en) hineinragen.  
Bitte beachten Sie: Unter der Schneelast ragen oft auch Äste in die 
Straße hinein, die ohne Schneelast kein Problem darstellen. Besonders nachts zu früher 
Stunde stellen herunterragende Äste und umgebogene Büsche Gefahren und Probleme 
für die Fahrzeuglenker des Winterdiensts dar. Auch werden die Winterdienstfahrzeuge 

adurch immer wieder beschädigt. Bitte schneiden Sie den Bewuchs ausreichend zurück. 
 

Gemeindeverwaltung Bodnegg 
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Das Basarteam „Secondhand-First class“ hatte mit vielen flei-
ßigen Helferinnen und Helfern im Vorfeld viel zu tun. Doch der 
Einsatz lohnte sich. Die Kunden strömten zahlreich von nah und 
fern. Käufer und Verkäufer kamen voll auf ihre Kosten. Viele Klei-
dungsstücke fanden einen neuen Besitzer und die Käufer leis-
teten so einen Beitrag zum ressourcenschonenden Umgang mit 
Kleidungsstücken. Bemerkenswerter Nebeneffekt: das Basarteam 
kann demnächst dem Verein „Chancen durch Lernen in Uganda“ 
eine Spende überreichen. 

Das Basarteam „Secondhand-First Class“ hatte mit vielen 
fleißigen Helferinnen und Helfern im Vorfeld viel zu tun.  
Doch der Einsatz lohnte sich. Die Kunden strömten 
zahlreich von nah und fern.  Käufer und Verkäufer kamen 
voll auf ihre Kosten. Viele Kleidungsstücke fanden einen 
neuen Besitzer  und die Käufer leisteten so einen Beitrag 
zum ressourcenschonenden Umgang mit Kleidungsstücken. 
Bemerkenswerter Nebeneffekt:  das Basarteam kann 
demnächst  dem Verein „Chancen durch Lernen in Uganda“ eine Spende  überreichen. 

Ein ganz herzlicher Dank gilt den 
Helferinnen und Helfern für ihren 
Arbeitseinsatz beim Sortieren der Ware und 
Einrichten der Halle. Dem Kinder-
Basarteam danken wir für das Ausleihen 
der Kleiderständer, dem Schenktag Team 
für die Überlassung der Kleiderbügel. Danke 
auch an das Bürgerbüro  und Frau Gnann  
für die Unterstützung. 

Nach dieser gelungenen Veranstaltung ist der nächste Erwachsenenbasar am Samstag 14.April 2018 
geplant (bitte vormerken!) 

Basarteam  Secondhand-First Class,Bodnegg 

Ein ganz herzlicher Dank gilt den Helferinnen und Helfern für ihren 
Arbeitseinsatz beim Sortieren der Ware und Einrichten der Halle. 
Dem KinderBasarteam danken wir für das Ausleihen der Kleider-
ständer, dem Schenktag Team für die Überlassung der Kleider-
bügel. Danke auch an das Bürgerbüro und Frau Gnann für die 
Unterstützung. 
Nach dieser gelungenen Veranstaltung ist der nächste 
Erwachsenenbasar am Samstag 14.April 2018 geplant (bitte 
vormerken!)  
Basarteam Secondhand-First class,Bodnegg 

Mittagessen im Tagesheim wird teurer 
Seit Februar 2016 steht das Tagesheim im Bildungszentrum auch 
der Öffentlichkeit zur Verfügungen. Seit dem wird es rege von 
Bodnegger Bürgern und Handwerkern, aber auch gerne von aus-
wertigen Personen genutzt. Hintergrund der Öffnung war die Tat-
sache, dass es zu dieser Zeit in Bodnegg für unsere Bürger keine 
Möglichkeit mehr gab, in örtlichen Gastronomiebetrieben einen 
Mittagstisch einzunehmen. 
Um diese Versorgungslücke zu schließen hat die Gemeinde 
sodann das Tagesheim für die Allgemeinheit geöffnet. Rechtli-
che Begründung hierfür ist § 102 Absatz 1 Nr. 3 der Gemein-
deordnung Baden-Württemberg. Hierin heißt es sinngemäß, dass 
die Gemeinde wirtschaftliche Unternehmen nur errichten darf, 
wenn ein privater Dritter dies nicht anbietet - also ein Marktver-
sagen vorliegt. 
Inzwischen hat sich die Sachlage aber verändert, denn es gibt nun 
einen privaten Dritten der ebenfalls einen Mittagstisch anbietet. 
Dies führt dazu, dass die Gemeinde nun in Wettbewerb mit einem 
privaten Unternehmen steht, was grundsätzlich problematisch ist. 
Wegen der besonderen Situation, dass die Gemeinde eine öffent-
lich-rechtliche Körperschaft ist, kann die gemeindliche Konkur-
renz am Markt nicht grenzenlos zulässig sein. 
Eine solche Grenze ist erreicht, wenn die Gemeinde durch die Ver-
quickung hoheitlicher und privatwirtschaftlicher Interessen einen 
unzulässigen Vorteil vor Ihren Mitbewerbern erlangt. 
Eine solche Verquickung haben wir im Tagesheim. 
Ein unzulässiger Vorteil ist u.a., dass die Kosten der Infrastruk-
tur nicht gänzlich auf den Essenspreis der Öffentlichkeit umge-
legt werden. 
Vereinfacht ausgedrückt, solange die Gemeinde nicht alle tatsäch-
lich anfallenden Kosten auf den Essenspreis umlegt und somit den 
Essenspreis „subventioniert“, darf der Essenspreis nicht günsti-
ger sein als der der Konkurrenz. 
Deshalb kostet das Essen für die Öffentlichkeit ab 06.11.2017 
(nach den Herbstferien) ebenfalls 6,30 € wie beim privaten 
Anbieter. 
An den Essenspreisen für die Schüler bzw. die Kindergartenkin-
der ändert sich dadurch nichts. 
Wir bitten hierfür um Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

 

Offener Mittagstisch 
Neuer Preis für Erwachsene: 6,30 € ab November 2017 
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg 

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
6,30 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler 

bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz- 
bodnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als 
Aushang in der Bücherei einsehbar. 
Aus rechtlichen Gründen müssen wir leider den Preis fürs Mit-
tagessen anheben, siehe nachfolgender Artikel* 

Parkplätze 

 

Offener Mittagstisch 
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg 

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
5,- € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler bis Klasse 10 3,50 € oder weiße 

Essenmarke  
 
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bodnegg.de/ rechts unten 
„Speiseplan“ anklicken) und als Aushang in der Bücherei einsehbar. 
 

Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 h und die 6 Parkplätze der Kinderkrippe 
frei zu halten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie auf den 
umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht 
mehr als 100m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 
 

Im oberen Schulhof darf nur auf den mar-
kierten Flächen geparkt werden. Außerdem 
sind die drei Parkplätze bei der Bushalte-
stelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und 
die 6 Parkplätze der Kinderkrippe freizuhal-

ten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie auf den 
umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte 
zumutbar sein. Vielen Dank. 

KW. 46 vom 13. – 17.11.2017   
Mo.  Bunte Spätzlepfanne (aW,c,i) mit Rahmsoße (aW,g) 

Salat vom Büffet, Schoko-Donut (7,aW,c,f)  

Di.   Hähnchenbrust mit Cornflakes paniert (aW,c) Kräu-
terrahmsoße (aW,g), Schleifchennudeln (aW) Salat vom 
Büffet, Birnen  

Mi.  Tomatencremesuppe  mit Basilikum (aW,g)  
 Kaiserschmarren  (aW,c,g) Zimtzucker, Apfelmus  

Do.  Sauerbraten Rheinische Art  (aW) Kartoffelpüree (g), 
Rotkraut, Salat vom Büffet, Schoko-Mousse mit Kir-
schen (g)  

Fr.   Tintenfischringe fritiert  (aW,c), Remouladensoße (c) 
Kartoffel-Wedges (aW) Salat vom Büffet, Obstsalat  

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th. Schupp, Küchenmeister 
  
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:  
7-Phosphat aW-Weizenmehl, c-Eier, g-Milch (Laktose), f-Soja, i-Sel-
lerie. 
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Abfallwirtschaft - 
Terminkalender 

Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 18. November 2017, von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird vom Schützenclub durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 02. Dezember, durchgeführt vom Männergesang-
verein 
Samstag, 16. Dezember, durchgeführt von der Musikkapelle   

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel 
„montags“ entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 20. November 2017. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 

Grüngutannahme: 
Samstag, 18. November 2017, von 14.00 bis 16.00 Uhr, beim 
Feuerwehrhaus 
Mittwoch, 22. November 2017, von 16.00 bis 18.00 Uhr, in 
Kerlenmoos 

Problemstoff-Sammlung 2017
aus Haushalten und dem Kleingewerbe

im Landkreis Ravensburg

Was wird angenommen?
• Haushaltsbatterien, Autobatterien
• Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück)
• Chemikalien 

(max. Einzelgebindegröße 20 Liter)
• Farben, Lacke, Lösungsmittel
• Holzschutz- u. Pflanzenschutzmittel
• Reinigungsmittel
• Säuren, Laugen
• Spraydosen mit Restinhalt

Wo und Wann
• siehe Innenseiten

Kostenlose Annahme
bei Mengen bis zu 15 kg
• für Haushalte
• für Kleingewerbebetriebe 

Kostenpflichtige Annahme
• für Gewerbetreibende bei Mengen von

15 kg bis 500 kg unbedingt Anmeldung
erforderlich bei Fa. Remondis, Niederlassung
Loßburg, Frau Schumacher
Tel. (0 74 55) 94 77 22
Fax (0 74 55) 94 77 60
Email: kerstin.schumacher@remondis.de
download pdf-Anmeldeformular unter www.landkreis-ravensburg.de,
Bürgerservice, Abfall&Entsorgung, Abfallinfo

Aktion

weniger 

Abfall

Tipps zur Vermeidung und Entsorgung von Problemabfällen.

Bitte beachten Sie:

Problemstoff-Sammlung 2017 aus 
Haushalten und dem Kleingewerbe.
Was wird angenommen?
• Haushaltsbatterien, Autobatterien
• Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück)
• Chemikalien 

(max. Einzelgebindegröße 20 Liter)
• Farben, Lacke, Lösungsmittel
• Holzschutz- und Pflanzenschutzmittel
• Reinigungsmittel
• Säuren, Laugen
• Spraydosen mit Restinhalt

Wo und Wann: 
Auch zum download als Datei
„Termine-Problemstoff-2017.pdf“
unter www.landkreis-ravensburg.de

Kostenlose Annahme

bei Mengen bis zu 15 kg
• für Haushalte
• für Kleingewerbebetriebe

Kostenpflichtige Annahme

• für Gewerbetreibende bei Mengen
von 15 kg bis 500 kg
Anmeldung unbedingt 
erforderlich bei Fa. Remondis
Niederlassung Loßburg
Frau Schumacher
Tel. (0 74 55) 94 77 22
Fax (0 74 55) 94 77 60
Email: kerstin.schumacher@remondis.de

download pdf-Anmeldeformular unter
www.landkreis-ravensburg.de,
Bürgerservice, 
Abfall&Entsorgung,
Abfallinfo

Altöl können Sie 
bei allen Öl-Verkaufsstellen 
gegen Vorlage des Kassenbons zurückge-
ben (gesetzliche Rücknahmepflicht). 
In Ausnahmefällen erfolgt bei der Prob-
lemstoffsammlung die kostenpflichtige
Annahme von Kleinmengen.

Batterien nimmt jeder Händler zurück -
ein Kassenbon ist dafür nicht vorzulegen
(gesetzliche Rücknahmepflicht).
Bei neueren Autobatterien gilt die Pfand-

pflicht, ältere Autobatterien können Sie
bei der ProblemstoffsammIung abgeben.

Alte Feuerlöscher können Sie über die
Vertreiber dieser Geräte entsorgen las-
sen. 

Eingetrocknete 
Dispersionsfarben 
können Sie in die 
Mülltonne geben 
und nicht zur ProblemstoffsammIung.

Spachtelrein entleerte
Kunststoff-Eimer von Dispersionsfarben
können in den RaWEG-Sack und werden
recycelt.

Altmedikamente können Sie in die
Mülltonne geben. Bitte darauf achten,
dass Kinder keinen Zugriff haben.

Bitte keine Verpackungsabfälle anliefern.

Ersetzen Sie Problemstoffe durch unge-
fährlichere Alternativen: z.B. einen Ab-
flußreiniger durch eine Saugglocke. Oder
viele verschiedene Spezialreiniger durch
einen Allzweckreiniger. Verzichten Sie auf
Backofenspray, denn auch Bürste und
Seifenlauge schaffen den Dreck. 

Statt mit speziellen Fleckentfernern
gehen die meisten Flecken auch mit kla-
rem Wasser und etwas Waschmittel weg.
In hartnäckigen Fällen hilft Gallseife. Der
Gebrauch von Desinfektionsmitteln ist im
Haushalt weitgehend überflüssig.

Kaufen Sie Farben und Lacke nur in der
Menge, die Sie benötigen. Die Ver-
brauchsmenge steht in der Regel auf
dem Produkt. Eingetrocknete Reste
geben Sie in die Problemstoffsammlung.

Enthält der Farbeimer noch feuchte Dis-
persionsfarbe (Wandfarbe), öffnen Sie
den Deckel und lassen Sie die Farbe an
der frischen Luft austrocknen. Die einge-
trockneten Farbreste geben Sie in die
Mülltonne, nicht in die Problemstoffsam-
mlung, den leeren Eimer in den RaWEG-
Sack.

Autobatterien, Kleinbatterien und Knopf-
zellen enthalten im allgemeinen hochgif-
tige Schwermetalle. Verwenden Sie statt-
dessen langlebige Akkus oder Batterien
mit dem Recyclingsymbol. Sie können
später in den Geschäften zurückgegeben
werden. Am besten kaufen Sie nur solche
Geräte, die keine Batterie brauchen.

Spraydosen mit Lack- und Farbresten so-
wie mit anderen Hobbychemikalien sind
Problemstoffe. Verzichten Sie nach Mög-
lichkeit ganz auf Spraydosen - oder be-
nutzen Sie nachfüllbare Pumpzerstäuber.

Wenn Sie noch 

Fragen haben, 

bitte anrufen: 

Tel. (0751) 85-2345

Termininfo als
Druckbeilage im

Wochenblatt
KORREKTURABZUG
Stand 08.08.2017

NEU
Sammeltermine als
kostenfreie App aufs
Handy: im Google
Play Store sowie im
App Store von Apple
unter „AbfallApp
Ravensburg“.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos ABGEGEBEN: 
Multifunktions-Trainingsgerät Tel. 0176/96612576 
Damenrad, KTM, 21-Gang, Rahmenhöhe: 48 cm, 
Reifen: 28 Zoll, Röhrenfarbfernseher integriert in 
massivem Unterschrank, Panasonic Tel. 92300 

Babywiege/ Kinderbett m. Matratze & Zubehör, 
dunkelrot Tel. 2466  

Eine wichtige BITTE: 
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben/gefunden wurden, damit diese aus der Ange-
bots-/ Suche-Liste wieder gestrichen werden kann.  

UND SO FUNKTIONIERT UNSER FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt los-
werden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie sich 
bei Frau Joos, Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 

Problemstoffsammlung 2017 
Im Zeitraum vom 06.09.2017 - 18.11.2017 findet im Landkreis Ravensburg die mobile Problemstoffsammlung statt. Für die 
Gemeinde Bodnegg wurde der Termin auf Freitag, 17.11.2017, von 10:30 – 12:30 Uhr festgelegt. Die Annahmestelle ist auf dem 
Parkplatz „Alter Bauhof“, Ravensburger Straße 21. 
Weitere Informationen zur Problemstoffsammlung finden Sie auf der Homepage des Landratsamtes Ravensburg unter  
www.landkreis-ravensburg.de unter der Rubrik „Abfallinfo“. 
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Freundeskreis

Käse-Wein-Partnerschaft mit Gottenheim

Um unsere Käse-Wein-Partnerschaft mit Gottenheim weiter zu stärken, bieten wir unseren 
Einwohnern verschiedene Weine aus Gottenheim an. Diese können über das Rathaus im Rahmen 
einer Sammelbestellung erworben werden.

Folgende Weine haben wir für Sie gemeinsam mit dem Weingut Hess aus Gottenheim im Angebot:

2016er  Bio Weißburgunder, Kabinett trocken (Weißwein)

Frischer fruchtiger Weißwein mit angenehmer Säure und Aromen von Grünem Apfel, Birnen und 
einem Spritzer Limette.

Einzelpreis: 6,20 €

2016er  Bio Sauvignon blanc, Kabinett trocken (Weißwein)

Frischer fruchtiger Weißwein mit spritziger Säure und Reifen Aromen von Mango, Papaya und 
Aprikosen

Einzelpreis: 6,90 €

2014er  Bio Spätburgunder Rotwein, Kabinett trocken (Rotwein)

Fruchtiger Rotwein mit kräftiger Tannin- Struktur und Aromen von Schwarzer Johannisbeere und 
dunklen Kirschen

Einzelpreis: 6,90 €

Sie erhalten die Weine Versandkostenfrei und ab 60 Flaschen 5 % Rabatt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann füllen Sie den unten stehen Bestellschein aus und geben ihn 
bis zum 01.12.2017 bei uns im Rathaus ab. Sie werden benachrichtigt, wenn die Lieferung 
eingetroffen ist.

Vielen Dank.

Ihre Gemeindeverwaltung

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefonnr. und/oder Email
Ich bestelle folgende Weine:

Anzahl Flaschen Weinsorte Einzelpreis Flasche Gesamtpreis

Weißburgunder 6,20 €
Sauvignon blanc 6,90 €
Spätburgunder Rotwein 6,90 €

 

Ort, Datum Unterschrift 

Aprikosen
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Flüchtlinge/
 Asylbewerber

Einladung zum Informationsabend 
Herzliche Einladung zum Informationsabend 
Das alte Rathaus ist nahezu voll belegt, in Rosenharz gab es Zu- 
und Wegzüge, Bedarfe ändern sich ... Und so möchten wir Sie 
herzlich einladen, sich über die aktuelle Situation in Bodnegg zu 
informieren am 
Dienstag, 21. November 2017 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal 
Unsere Flüchtlings-Sozialarbeiterin Frau Kiefer zeigt den Stand 
der Dinge und die sich daraus ergebenden Bedarfe für den Hel-
ferkreis auf. Gerne beantworten wir Ihre Fragen dazu. Auch vom 
Wettbewerb „Leuchttürme der Bürgerbeteiligung“ (Mitteilungs-
blatt Nr. 39 vom 29. September) werden wir berichten. 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Dabeisein, 
Christa Gnann, Sylvia Kiefer und Christof Frick 

Hallenbad

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.00 Uhr 
 
Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30 °C 
  
Aktive Wassergymnastik  
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet  
von 18.00 – 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt.  
Während dessen findet leider kein Einlass statt!  
  
Sie finden uns: 
Dorfstraße 36 
(im Realschulbau, Seiteneingang, UG ) 
88285 Bodnegg 
Telefon: 07520/9207-29 
  
Eintrittspreis: 
Erwachsene:  3,00 € 
Ermäßigt*: 1,50 € 
(*ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, 
Zivis, Schüler, Azubis) 
Erwachsene Zehnerkarte: 27,00 € 
Ermäßigte Zehnerkarte:  13,50 € 

 
BODNEGG  
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Eintrittspreis: 

 

Erwachsene:  3,00 € 
 

Ermäßigt*:  1,50 € 
(*ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, 

Zivis, Schüler, Azubis) 
 

Erwachsene Zehnerkarte:  27,00 € 
Ermäßigte Zehnerkarte:  13,50 € 

Schulnachrichten
Schüleraustausch mit der französischsprachigen 
Partnergemeinde Vouvry 

Der Schüleraustausch mit dem 
„Cycle d’Orientation des Cen-
tre Scolaire“ (heute: Ecoles du 
Haut Lac) von Vouvry besteht 
bereits seit 2002. Auch in die-
sem Jahr reisten am Samstag, 
den 28. November 17 die Aus-
tauschschüler aus Vouvry, der 
Partnergemeinde von Bod-
negg, welche im französisch-
sprachigen Teil des Kantons 
Wallis in der Schweiz liegt, 
begleitet von Frau Maranca 
mit dem Bus an. Die Gast-
schüler verbrachten die 
Herbsferien bereits in ihren 
Gastfamilien, da der Wert die-
ses Austausches darin 
besteht, nicht nur am Schul-, 

sondern auch am Familienleben des Austauschpartners teilzu-
haben. 

So werden unsere Gast-
schüler bis zu ihrer Abreise 
am Samstag, den 18. 
November 17 ihren jeweili-
gen deutschen Austausch-
partner vor allem auch in 
seinem Schulalltag beglei-
ten. Vom Fach Französisch 
aus wird ein kleines gemein-
sames Programm angebo-
ten, wie z.B. eine historische 
Dorfwanderung in und um 
Bodnegg, eine Stadtfüh-
rung durch Ravensburg, etc. 
Auch sollen sich die Schüler 
und Gasteltern dieses Jahr 
zu einem geselligen Aus-
tausch beim Kegeln treffen. 
Nur so ist das lebendige, 
effektive Erlernen der fran-

zösischen und deutschen Sprache und Kultur möglich. 
So freuen sich unsere Französischschüler der Klassen 8b, 8c, 
und 9c dass ihnen bei ihrem Gegenbesuch vom 3.4. 2018 bis 
21.4.2018 in Vouvry dieselbe Offenheit, Engagement, Geduld 
und Vertrauen beim Unternehmen „Schüleraustausch“ entge-
gengebracht wird. 
Birgit Lorenz (betreuende Französischlehrerin) 
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VR Bank informiert über Ausbildung 
Die Schüler der neunten Klassen des Bildungszentrums in Bod-
negg kamen Ende September in den Genuss einer nicht ganz all-
täglichen Veranstaltung: Im Rahmen der Berufsorientierung an 
der Realschule organisierte die Karrierebegleiterin Anja Dvorski 
des BZ Bodnegg im Team mit ihren beiden Lehrerkollegen Ech-
teler und Winkler einen Infotag mit der VR-Bank (Volks- und Raif-
feisenbank) Ravensburg-Weingarten. Dabei informierten die sich 
in ihrer Ausbildung befindenden VR-Azubis über die Ausbildung 
und gaben Einblicke in verschiedene Abteilungen und Tätigkei-
ten aus der Filiale von nebenan, welche die Ausbildungsstellen 
extra für die Kooperation mit dem Bildungszentrum vor Ort ein-
richtete. In ihrem eigens entworfenen Unterrichtsmodul berich-
teten sie weiterhin über mögliche Praktika, Einstiegsgehälter, 
Voraussetzungen für einen etwaigen Ausbildungsplatz sowie über 
Online-Banking und Sicherheit. Die abschließende Frage- und 
Antwortrunde wurde von den Bodnegger Schülern genutzt, um 
ihre wichtigsten Fragen vom Azubi-Team beantworten zu lassen. 

Große Nachfrage nach „bodo-eCard“ 
Bonusaktion wird verlängert
Seit Mitte Oktober kann die bodo-eCard bestellt werden, 
denn am Sonntag, 10. Dezember startet dieses neue Ange-
bot mit dem Echtbetrieb.  Damit können Einzelfahrscheine 
bargeldlos im ganzen Verbundgebiet durch einfaches Ein- 
und Auschecken („Check in-Check-out“-Prinzip) in Bus und 
Bahn erworben werden.  

Heute vermeldet bodo die 750. Bestellung und wird aufgrund der 
positiven Nachfrage die Bonusaktion verlängern. „Wir wollen nun 
ganz aktuell den ersten 1000 Bestellern der neuen eCard unse-
ren Startbonus gewähren, der ursprünglich nur für die ersten 500 
Besteller vorgesehen war“, so Bernd Hasenfratz, stellvertreten-
der bodo-Geschäftsführer und eCard-Projektleiter. 
„Der Startbonus beinhaltet die kostenfreie Kartengebühr von 2,00 
Euro sowie ein Startguthaben von 5,00 Euro, welches nach dem 
ersten Vertragsjahr gutgeschrieben wird“, so Hasenfratz weiter, 
der sich über das gute Ergebnis sehr erfreut zeigt. Bestellt wer-
den kann die neue eCard über www.bodo-eCard.de (online oder 
per Ausdruck eines Bestellscheins) oder bei jeder bodo-Verkaufs-
stelle. Weitere Informationen sowie ein nützlicher „Frage-Ant-
wort-Katalog“ (FAQ) sind ebenfalls über diese Internetadresse 
abrufbar. 

Klimaschutz

Kostenloser Verleih von Energiemessgeräten 
Wie viel Strom verbrauchen ältere 
Haushaltsgeräte, lohnt sich der 
Betrieb noch, sollten sie rationel-
ler eingesetzt oder gar gegen neue 
Geräte ausgetauscht werden? Fra-
gen dieser oder ähnlicher Art können 
einfacher beantwortet werden, wenn 
bei den Geräten zuvor der Energie-
verbrauch gemessen worden ist. 
Die Gemeindeverwaltung und die 
örtliche Bücherei stellt den Bürgern 
gerne dieses Gerät kostenlos zur Verfügung, melden Sie sich 
einfach bei der Gemeindeverwaltung, Tel. 9208-15 oder in der 
Bücherei, Tel. 9207-44. 

Seniorennachrichten
NAMIBIA 
Staat zwischen Meer, Wüste und Savanne 

Herzliche Einladung zum
Seniorennachmittag in 
unserer Gemeindebücherei
am Dienstag, 
14. November 
um 14.30 Uhr

Erleben Sie mit Heinz Nop-
pel und uns seine Reise 
nach Namibia:
Eindrucksvolle Bilder mit einer 
faszinierenden Natur! 

Lassen Sie sich anlässlich 
der Buchwoche die neu-
esten Bücher zeigen und 
genießen Sie angenehme 
Stunden inmitten von Lite-
ratur.
Natürlich kommt auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz. 
Ihr Bücherei- und Ihr Senio-
renteam freuen sich auf Sie. 
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Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier 
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr  
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut. 
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin 
Tel. 07529 / 855 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an! 

Bereitschaftsdienste
Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 11.11.2017/Sonntag, 12.11.2017 
Kleintierpraxis Dr. Grieshaber, Tel. 0751 66464 
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411 
Telefonische Anmeldung erforderlich!  
 

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Termine im Monat November 

Singen/Volkstanz 
Montag, 20.11.2017 
14:30 Uhr Volkstanz – Festhalle 
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer 
Montag, 04.12.2017 
14:30 Uhr Volkstanz – Festhalle 
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer 
 Leitung: Otti Hirscher, Tel. 914040 
  
Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr - 17:00 Uhr in der Festhalle 
Leitung: Maria Oberhofer 

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Montag, 20.11.2017 und Montag, 04.12.2017 
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wandervögel sind herzlich willkommen am  Donnerstag, 
16. November 2017, Treffpunkt 14.00 Uhr  am öffentlichen 
Parkplatz beim „Nußbaumer“. Wir entscheiden gemeinsam, 
wo wir wandern möchten und sind dort etwa 2 Stunden unter-
wegs, anschließend kehren wir nach Möglichkeit noch gemüt-
lich ein. Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus. 
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Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr)  Tel. 07520/5353 

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden 

Menschen und ihrer Angehörigen – würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteile des Lebens. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Wald-
burg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerinnen für Bodnegg und Grünkraut: Brigitte 
Huber, Tel. 07520 - 923086, Luise Lipp- Steinhauser Tel. 07520 
– 923084 

Nachbarschaftshilfe 
Maria Legner, Telefon 914417 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340 

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter 
Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
SAMSTAGS von 10.00 – 12.00 Uhr 
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag: 10:00 – 14:00 Uhr 
Dienstag: 12:00 – 14:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 – 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 – 14:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr 
Freitag: 10:00 – 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten.   
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten. 

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa 5 - 
10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot vor-
gelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen. 

Büchervorstellung an jedem 
letzten Donnerstag des Monats 
Mit Federführung von Elsa Schreder stellen wir 
an jedem letzten Donnerstag im Monat ab 18.30 
Uhr neue bzw. empfehlens werte Bücher vor und 
lesen aus ihnen. Wir freuen uns besonders, wenn 
auch Leserinnen und Leser selbst ihre Lieblings-

bücher präsentieren. 
Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein. 
Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 

Einladung zum „Tag der offenen Tür“ am Buchsonntag, 12. 
November, von 10 bis 16 Uhr - Neuerwerbungen auch unter 
www.buecherei-bodnegg.de - 12. 11. von 10 Uhr bis 16 Uhr  
Es erwarten Sie 
•  eine riesengroße Auswahl an brandneuen, topaktuellen Büchern, 

Hörbüchern, Filmen und Spielen für die ganze Familie 
• Lieblingsbücher und Empfehlungen 
• Information und Beratung zu digitalen Medien 
• Entspanntes Stöbern und Schmökern in lockerer Atmosphäre 
• Reichhaltige Fundgrube (Bücherflohmarkt) 
•  Agnes-Moosmann-Bücher zum Erwerben, z. B. als Geschenk 

aus Bodnegg 
• Ausgabe von Lesestart-Sets für 3-Jährige 
• Vorlesen für bzw. Beschäftigung von Kindern 
• Bücherei-Café fürs leibliche Wohlergehen. 

Herzliche Einladung zum Literarischen Abend 
mit Ulrike Fuchs – „So nah und doch so fern...“ 
am Freitag, 17.11., 19 Uhr  
Dies ist das Motto des Literarischen Abends mit 
der in Leserkreisen gut bekannten Ulrike Fuchs, 
die verschiedene Bücher unter diesem Leitspruch 
vorstellt und aus ihnen liest. Wer die letzten Jahre 
schon mal bei einem Event mit ihr dabei war, 

kommt sicher gerne wieder. 
Ihr Büchereiteam und Ulrike Fuchs freuen sich auf Ihre Teilnahme.  

Vorstellung einiger weniger unserer zahlreichen Neuerwer-
bungen zur Buchwoche - ausführlich unter 
www.buecherei-bodnegg.de 

Deutscher Buchpreis 2017  
Robert Menasse: Die Hauptstadt 
In seinem neuen Roman spannt Robert Menasse 
einen weiten Bogen zwischen den Zeiten, den 
Nationen, dem Unausweichlichen und der Ironie 
des Schicksals, zwischen kleinlicher Bürokratie 
und großen Gefühlen. Und was macht Brüssel? 
Es sucht einen Namen – für das Schwein, das 
durch die Straßen läuft. 

Daniel Kehlmann: TYLL 
Ein großer Roman über die Macht der Kunst 
und die Verwüstungen des Krieges, über eine 
aus den Fugen geratene Welt. 
Dan Brown: ORIGIN 
Als der Milliardär und Zukunftsforscher 
Edmond Kirsch drei der bedeutendsten Reli-
gionsvertreter der Welt um ein Treffen bittet, 
sind die Kirchenmänner zunächst skeptisch. 
Was will ihnen der bekennende Atheist mit-
teilen? Was verbirgt sich hinter seiner „bahn-
brechenden Entdeckung“, das Relevanz für 
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Millionen Gläubige auf diesem Planeten haben könnte? Nach-
dem die Geistlichen Kirschs Präsentation gesehen haben, ver-
wandelt sich ihre Skepsis in blankes Entsetzen. 

JOHN le CARRÉ: Das Vermächtnis 
der Spione / Spiegelbestseller 
1961: An der Berliner Mauer sterben 
zwei Menschen, Alec Leamas, britischer 
Top-Spion, und seine Freundin Liz Gold. 
2017: George Smileys ehemaliger 
Assistent Peter Guillam wird ins Innen-
ministerium einbestellt. Die Kinder der 
Spione Alec Leamas und Elizabeth Gold 

drohen, die Regierung zu verklagen. Der Spion, der aus der 
Kälte kam ist zurück!  

Peter Handke: Die Obstdiebin 
Die Stunde des Aufbruchs, sie ist gekommen.« Die Reise führt aus 
der Niemandsbucht, Umwegen folgend, sie suchend, in das Lan-
desinnere, wo die Obstdiebin, »einfache Fahrt«, keine Rückfahrt, 
bleiben wird, oder auch nicht? Ein echter Handke mal wieder! 
KEN FOLLET: Das Fundament der Ewigkeit 
1558. Kingsbridge ist im Widerstreit zwischen Katholiken und 
Protestanten zutiefst gespalten. Freundschaft, Loyalität, Liebe ... 
nichts scheint mehr von Bedeutung zu sein. Die wahren Feinde 
sind dabei nicht die rivalisierenden Konfessionen. Der eigentli-
che Kampf wird zwischen denen ausgefochten, die an Toleranz 
und Verständigung glauben, und den Tyrannen, die ihre Ideen den 
anderen aufzwingen wollen - koste es, was es wolle. 
Thorsten Schulte: Kontrollverlust: Wer uns bedroht und wie 
wir uns schützen / Spiegelbestseller 
Dieses Buch ist ein Weckruf! Es ist hochpolitisch und benennt 
äußerst bedenkliche Fehlentwicklungen klar und deutlich. Denn 
die Eliten in Deutschland, Europa und der Welt arbeiten daran, 
uns unsere Freiheit, unsere Sicherheit und unsere Rechte zu neh-
men. Auch unser Vermögen und unser Wohlstand sind in Gefahr. 
Robin Alexander: Die Getriebenen: Merkel und die Flücht-
lingspolitik - Aus dem Innern der Macht / Spiegelbestseller 
Robin Alexander blickt als Korrespondent der »Welt am Sonn-
tag« seit Jahren hinter die Kulissen des Kanzleramtes - in seinem 
Buch, das auf Recherchen in Berlin, Brüssel, Wien, Budapest 
und der Türkei basiert, rekonstruiert er minutiös die Schlüssel-
entscheidungen von sechs Schicksalsmonaten - und erzählt am 
Beispiel der jüngeren deutschen Geschichte davon, wie heute 
Politik gemacht wird. 

Thomas Middelhoff: A 115 - Der Sturz 
Thomas Middelhoff war über viele Jahre einer der bedeutendsten 
Wirtschaftsmanager der Republik. In einem Aufsehen erregenden 
Prozess wurde er Ende 2014 zu einer dreijährigen Gefängnis-
strafe verurteilt. Das Urteil sorgte angesichts seiner Härte selbst 
bei erfahrenen Juristen für Aufsehen. 
Knisternde Spannung ... 
Joakim Zander: Der Freund mit Kommissarin Klara Waldéen, 
Band 3 
Als Klara Walldéen ihren Großvater beerdigen muss, steht ihre 
beste Freundin ihr zur Seite. Aber Gabriella verhält sich merkwür-
dig. Kurz darauf wird sie in Stockholm verhaftet: wegen terroris-
tischer Aktivitäten. Wo Gabriella festgehalten wird, erfährt Klara 
nicht, das unterliegt der Geheimhaltung. 
Sebastian Fitzek: Flugangst 7A 
Es gibt eine tödliche Waffe, die durch jede Kontrolle kommt. Jeder 
kann sie ungehindert an Bord eines Flugzeugs bringen. 
Ein Nachtflug Buenos Aires-Berlin. Ein labiler Passagier, der unter 
Gewaltphantasien leidet. Und ein Psychiater, der diesen Patienten 
manipulieren soll, um an Bord eine Katastrophe herbeizuführen. 
Bannalec, Jean Luc: Bretonisches Leuchten, Fall 6 
Während Claire die Ruhe am Meer zu genießen scheint, nutzt 
Kommissar Dupin jede Gelegenheit, das Strandhandtuch zu ver-
lassen. Das fabelhafte Abendessen auf der Hotelterrasse und die 
Gerüchte über eine geklaute Heiligenstatue gehören zu den weni-
gen spannenden Momenten seiner Urlaubstage. Dann verschwin-
det eine Touristin und es wird ein Anschlag auf eine Abgeordnete 
verübt, die mit den lokalen Landwirten im Clinch liegt. 

Salim Güler: Schmerz 
Der Mord an einer jungen Studentin stellt die Kölner Kriminalpoli-
zei um den leitenden Ermittler Lasse Brandt vor ein Rätsel. Vieles 
deutet auf einen Raubmord hin, da die Studentin aus wohlhaben-
dem Elternhaus stammt. Dann kommen weitere Personen aus 
dem Umfeld der Studentin als Verdächtige in Frage. 
Martin Schult: Dem Kroisleitner sein Vater 
Eine Oper im Dreivierteltakt – Heimatfilm, Bergdrama und Krimi – 
Martin Schult bringt mit Frassek und seinem Assistenten Sprotz 
den Berliner Wedding in die Steiermark, lässt Menschen ster-
ben und wieder auferstehen und höchst unterhaltsam zwei Wel-
ten aufeinanderprallen. 

Und weitere aktuelle Bestseller ... 
Elena Ferrante: Die Geschichte der getrenn-
ten Wege (Band 3 der Neapolitanischen 
Saga / Erwachsenenjahre 
Lila ist Mutter geworden, hat sich befreit und 
alles hingeworfen – den Wohlstand, ihre Ehe, 
ihren neuen Namen – und arbeitet unter ent-
würdigenden Bedingungen in einer Fabrik. 
Elena hat ihr altes neapolitanisches Viertel hin-
ter sich gelassen, das Studium beendet und 
ihren ersten Roman veröffentlicht. 
Nicholas Sparks: Wenn du mich siehst  
Maria ist die zielstrebige Tochter mexikanischer 

Immigranten; Colin hat schon viele falsche Entscheidungen im 
Leben getroffen und ist vorbestraft. Die beiden scheinen über-
haupt nicht zusammenzupassen. Dennoch verlieben sie sich ret-
tungslos ineinander. Aber ihnen droht größte Gefahr ... 
Jan Fleischhauer: Alles ist besser, als noch ein Tag mit dir 
Es ist gar nicht so schwierig, bei einer Scheidung guter Dinge zu 
bleiben. Man braucht nur einen ausreichenden Vorrat an Gin Tonic, 
eine Ausgabe von Sigmund Freud und ab und an das Zwiege-
spräch mit einem Engel.« Ein Mann, der die größte Katastrophe 
seines Lebens überstehen muss. 

Lucinda Riley: Die Perlenschwester (Sehn-
lichst erwarteter Band 4 der „Sieben 
Schwestern“-Saga) 
Wie auch ihre Schwestern ist CeCe d‘Aplièse 
ein Adoptivkind, und ihre Herkunft ist ihr 
unbekannt. Als ihr Vater stirbt, hinterlässt 
er einen Hinweis – sie soll in Australien die 
Spur einer gewissen Kitty Mercer ausfindig 
machen. Ihre Reise führt sie zunächst nach 
Thailand, wo sie die Bekanntschaft eines 
geheimnisvollen Mannes macht. 
Lucinda Riley: Der verbotene Liebesbrief 
Als der berühmte Schauspieler Sir James 

Harrison in London stirbt, trauert das ganze Land. Eine junge 
Journalistin soll in der Presse von dem großen Ereignis berich-
ten und wohnt der Trauerfeier bei. Wenig später erhält sie von 
einer alten Dame, die ihr dort begegnet ist, einen Umschlag ... 
Eowyn Ivey: Das Schneemädchen 
In dem Wunsch, neu anzufangen, zieht das kinderlose Paar Mabel 
und Jack nach Alaska. Das harte Leben in der Wildnis setzt den 
unerfahrenen Neusiedlern sehr zu. Mit dem ersten Schneefall 
überkommt die beiden jedoch ein schon verloren geglaubter 
Übermut, und sie bauen zusammen ein Kind aus Schnee. Tags 
darauf entdecken sie ein feenhaftes blondes Mädchen zwischen 
den Bäumen am Waldrand. Woher kommt das Kind? 
Joachim Meyerhoff: Die Zweisamkeit der Einzelgänger (längst 
erwartet: Band 4) 
Endlich verliebt! In Hanna, Franka und Ilse. Eine blitzgescheite 
Studentin, eine zu Exzessen neigende Tänzerin und eine füllige 
Bäckersfrau stürzen Jo in schwere Turbulenzen. Die Gleichzei-
tigkeit der Ereignisse ist physisch und logistisch kaum zu meis-
tern, doch trotz aller moralischer Skrupel geht es ihm so gut wie 
lange nicht. 

Jami Attenberg: Ehemänner 
Jarvis Miller lebt in New Yorks hippem Viertel Williamsburg, doch 
von dessen aufregendem Wandel bekommt sie nichts mit. Seit ihr 
Mann, ein berühmter Künstler, durch einen Unfall im Koma liegt, 
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hat sie sich in hingebungsvolle Trauer zurückgezogen. Erst als 
sie im Waschsalon Tony, Mal und Scott kennenlernt – drei attrak-
tive verheiratete Männer –, entdeckt sie ihre Lebenslust wieder. 
Sonja Heiss: Rimini 
‘Rimini‘ wird zur schwarzen Komödie, wenn Sohn Hans erst seine 
Analytikerin stalkt und dann seine Frau verlässt, wenn Bitzi, der 
Vogel von Hans’ Vater, einen der dramatischsten Tode der Litera-
turgeschichte stirbt...dazwischen finden sich die ehrlichsten und 
schamlosesten Sexszenen... 
Stuart Nadler: Die Unzertrennlichen 
Die Unzertrennlichen: eine berührende und mitunter hochkomi-
sche Familiengeschichte über Liebe und Zusammenhalt in Zei-
ten des Chaos. 
Thommie Bayer: „Seltene Affären“ 
Von Montag bis Donnerstag führt Peter Vorden ein Feinschme-
cker-Restaurant in Lothringen. Danach beginnt sein richtiges 
Leben. Denn dann zieht Vorden sich zurück in seine deutsche 
Wohnung und schreibt Kurzgeschichten. Er tut es für seinen 
erfolgreichen Bruder Paul, den Schriftsteller, dem er damit immer 
wieder aus der Klemme hilft. 
Thommie Bayer: „Vier Arten, die Liebe zu vergessen“ 
Emmis Tod bringt vier alte Schulfreunde wieder zusammen. Bei-
nah zwei Jahrzehnte haben sie sich nicht gesehen, viel ist inzwi-
schen geschehen. Und so verabreden sie sich noch am Grab für 
ein Wochenende in Venedig: 
Nachhaltiges, zwischenmenschliches, tierisches 
Peter Wohlleben: Das geheime Netzwerk der Natur:  Wie 
Bäume Wolken machen und Regenwürmer Wildschweine 
steuern 
Laubbäume beeinflussen die Erdrotation, Kraniche sabotieren die 
spanische Schinkenproduktion und Nadelwälder können Regen 
machen. Was steckt dahinter? Der passionierte Förster Peter 
Wohlleben lässt uns eintauchen in eine kaum ergründete Welt 
und beschreibt das faszinierende Zusammenspiel zwischen Pflan-
zen und Tieren. 
Peter Berthold: Unsere Vögel: Warum wir sie brauchen und 
wie wir sie schützen können / Spiegelbestseller 
Die Vogelwelt ist von atemberaubender Schönheit. Auch der Mor-
genchor in unseren Wäldern oder das Abendlied einer Amsel über 
den Dächern der Stadt machen uns staunen, so wie die schwe-
bende Möwe im Sturm oder der Adler im Aufwind. Vögel sind all-
gegenwärtig. Und sie sind uns ans Herz gewachsen. 
Nadine Schubert: Noch besser leben ohne Plastik / Spiegel-
bestseller 
Plastik macht uns und unsere Umwelt krank. Ohne es zu spüren 
vergiftet vor allem Mikroplastik unseren Alltag. Ob in Duschgel, 
Kosmetika oder Putzmitteln – tagtäglich sind wir mit Mikroplastik 
und weiteren unsichtbaren, gefährlichen Stoffen in Kontakt und 
verschmutzen unsere Gewässer damit. 
Amelie Kowalski: 
Geschenke und Mitbringsel aus dem  Thermomix® 
Liköre, Pralinen, Chutneys oder auch mal ein Badesalz - mit dem 
Thermomix® lassen sich tolle Geschenke und Kleinigkeiten zau-
bern, mit denen Sie Ihren Liebsten garantiert eine Freude machen! 
Dieses Buch liefert Ihnen 95 Rezepte. 

Asterix 
Die italienische Halbinsel ist, zu Obelix 
Verwunderung, bei weitem nicht ganz 
von den Römern besetzt. Ähnlich wie in 
Gallien, gibt es auch in Italien zahlreiche 
Regionen, die ihre Unabhängigkeit wah-
ren wollen. Da wird es allerhöchste Zeit, 
dass Asterix und Obelix ihren Brüdern im 

Geiste mal einen Besuch abstatten, um sich persönlich von den 
Zuständen vor Ort zu überzeugen. 
... Und viele neue Kinder- und Jugendbücher, Hörbücher, 
Filme, Spiele ... 

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut (im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr
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Sonntag, 12.11.2017 
08:30 Uhr   Eucharistiefeier 
 Katharina Stärk, Theresa Stärk, David Madlener, 

Marc Locher, Lina Rist, Fabienne Kuna 
Freitag, 17.11.2017 
07:45 Uhr   Schülermesse 
 Anna Müller, Chiara Pichotta, Lisa Preg, Marlon 

Späth, Marwin Fuchs 
Sonntag, 19.11.2017 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Manuel Fugunt, Franziska Fugunt, Anna Gmün-

der, Marius Gmünder, Lukas Junker, Nikolai Heine 

Liebe Minis bitte informiert euch aktuell auf 
www.minis-bodnegg.de 

Scheinwerfer-Sonntag am 5. Nov. 2017 mit 449,85 € 
Die Kollekte am Scheinwerfer-Sonntag für die Sanierung von 
Kirchendach und Kirchturm unserer Pfarrkirche erbrachte beim 
Sonntagsgottesdienst am 05. Nov.2017 wiederum das schöne 
Ergebnis von 449,85 €. 
Allen Spendern hierfür ein ganz herzliches Vergelt’s Gott. 
Kirchenpflege Bodnegg 

 

Liebe Minis, 
am Sonntag den 26.11.2018 findet um 
10:30 unser Jugendgottesdienst in Grün-
kraut statt. Das diesjährige Motto lautet: 
„Zweifellos: ich bin nicht allein!“. Es soll 
uns daran erinnern, dass wir niemals alleine 
sind, auch wenn wir daran zweifeln. 
Den Jugendsonntag wollen wir in diesem 
Jahr nutzen, um Spenden für die Kirchen-
dachsanierung zu sammeln. Deshalb möch-
ten wir im Anschluss an den Gottesdienst 
Getränke und Fleischkäse im Wecken ver-
kaufen. Hierfür brauchen wir eure Hilfe. Es 
wäre super, wenn ihr kommt und eure Fami-
lie, Freunde und Bekannten mitbringt und 

uns beim Verkauf unterstützt. Der Erlös kommt dann dem Kir-
chendach zugute. Jetzt schon einmal ein herzliches Dankeschön 
an alle. Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Eure Oberminis Lina, Timothy, Jonas und Anna 

 

 

„Die Arbeitslosigkeit ist kein unabwend-
bares Schicksal“, 
so mahnten im Jahr 1997 die Deutsche 
Bischofskonferenz und der Rat der Evan-
gelischen Kirche in ihrem gemeinsamen 
Wort „Für eine Zukunft in Solidarität und 

Gerechtigkeit“. Diese Mahnung gilt nach zwanzig Jahren immer 
noch. Wirtschaft und Politik haben ihre Möglichkeiten bei weitem 
nicht ausgeschöpft, endlich alle Menschen über Arbeit und Ein-
kommen zu beteiligen. 
Durch die gute Konjunktur sind heute weniger Menschen arbeits-
los als noch vor einigen Jahren. Umso schwerer leiden jedoch 
jene, denen der Wiedereinstieg in die Erwerbsarbeit einfach nicht 
gelingen will. Ausgesprochen oder unausgesprochen sehen sie 
sich stets mit dem Vorwurf konfrontiert: „Wer heute keine Arbeit 
findet, ist selber schuld!“ Das tut denen weh, die aufgrund vor-
gerückten Alters, angeschlagener Gesundheit oder mangelnder 
beruflicher Kenntnisse ein ums andere Mal abgeschmettert wer-
den. Auch junge Menschen, die an den immer höheren Anforde-
rungen einer Berufsausbildung scheitern, verzagen. 
Vor dreißig Jahren hat Bischof Georg Moser am Fest unseres Diö-
zesanpatrons, dem heiligen Martin, die Aktion Martinusmantel 
ins Leben gerufen. Seitdem begleiten wir durch kirchliche Arbeits-
förderungsprojekte erwerbslose Menschen, helfen ihnen bei der 
Stellensuche und qualifizieren sie in Kursen und Trainings für das 
Arbeitsleben. Über 15 Millionen Euro aus Bistumsmitteln und 
Spenden wurden in den vergangenen drei Jahrzehnten für die-
sen Dienst an den Erwerbslosen aufgebracht. 10.000 Arbeitssu-
chende erhielten dadurch eine neue Chance – ein Ergebnis, das 
sich sehen lassen kann! Dafür bin ich sehr dankbar! 
Von ganzem Herzen bitte ich Sie, auch in diesem Jahr die Aktion 
Martinusmantel mit Ihrer Spende zu fördern. Ihr Beitrag kommt 
ungeschmälert denen zugute, die als Erwerbslose von Armut 
bedroht ins Abseits geraten sind und sich oft verlassen und ver-
gessen fühlen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Ihr Bischof  
Dr. Gebhard Fürst 

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein: 
Freiheit – Wahrheit – Evangelium. Reformation in 

Württemberg 
Exkursion zur Reformationsausstellung in Stuttgart 
Sa 25.11.2017, Abfahrt: 8.46 Uhr, Rückkehr 18.07 Uhr ab Bahn-
hof Ravensburg 
Reiseleiterin: Juliane Nagy, Kunsthistorikerin 
Anmeldung bis 18.11. 

Wenn meine Tochter zum ersten Mal ihre Tage bekommt 
Elterninformationsabend 
Fr 24.11.2017, 19 - 21.30 Uhr 
Ravensburg, Gemeindehaus Heilig Kreuz, Bischof-Kette-
ler-Strasse 2, Referentin: Lissi Traub, Sexualpädagogin 

Dem Geheimcode meines Körpers auf der Spur 
Workshop für Mädchen von 10 bis 13 Jahren 
Sa 25.11.2017, 9 - 16.30 Uhr 
Ravensburg, Gemeindehaus Heilig Kreuz (barrierefrei), 
Bischof-Ketteler-Strasse 2, Anmeldung bis 17.11. 

Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Katholische Erwachsenenbildung, 
Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, 
E-mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de 

keb und Katholische Landvolk bietet an: 
„Lebendige Kommunikation - mit Herz 
und Verstand – denn Worte können Fens-
ter oder Mauern sein.“ 
„Wie sprechen Menschen? Aneinander vor-

bei“, formulierte Kurt Tucholsky ironisch und traf damit den Kern 
vieler Missverständnisse. Meinungsverschiedenheiten entstehen 
dadurch, dass wir uns nicht verständlich ausgedrückt haben. Um 
Konflikte zu vermeiden, hat sich das Konzept der „GFK nach Mar-
shall Rosenberg“ schon seit vielen Jahren bewährt. Es ist über-
zeugend und einleuchtend. 

Ein herzliches Dankeschön für das Suppenessen im Kol-
pingheim 
Alles Kürbis, oder was! Nein, so leicht machte es sich das Kol-
ping-Team nicht. Außer der Kürbisse wurde noch vieles mehr 
von den Erntedankgaben genommen, um daraus verschiedene 
leckere Suppen zu kochen und anzubieten. Zusammen mit 
den zusätzlich verkauften „Basteleien“ ist der Spendenstand 
für das Kirchendach um 544 € gestiegen. Wir danken allen 
Beteiligten und Helfer/Innen der Kolping-Gruppe ganz herzlich 
für das große Engagement, das sie wieder einmal für unsere 
Pfarrkirche geleistet haben. 
Pfarrer Michael Stork mit dem Kirchengemeinderat
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GFK kann sowohl bei der Alltags-Kommunikation als auch bei 
Konfliktlösung im persönlichen oder beruflichen Bereich hilfreich 
sein. Im Vordergrund steht nicht, andere Menschen zu einem 
bestimmten Handeln zu bewegen, sondern eine wertschätzende 
Beziehung zu entwickeln, die langfristig mehr Kooperation im 
Zusammenleben ermöglicht. 
Dazu sind alle Interessierten Eltern, Großeltern und Pädagogen 
am Mittwoch, 29. November 2017 um 20:00 Uhr herzlich nach 
Wangen-Deuchelried ins Gemeindehaus St. Petrus, Kirch-
platz 3 eingeladen. 
Referentin ist Dr. Anja Reinalter, Diplompädagogin. 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 

„Heimwärts zum Vater geht unser Weg“ 
Besinnungstage für Frauen und Männer im Schönstatt-Zen-
trum Aulendorf 
am 13./14./15./16. und 22. November 2017 
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema von 
Pfarrer Baumann (Pfr.i.R.) Friedrichshafen im Wechsel mit 
Pfarrer Xaver Weber, Kloster Sießen, geistl. Impulse zum 
Thema, Gelegenheit des Sakramentes der Versöhnung, Hei-
lige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 23,00 € einschl. Mittagessen 
und Nachmittagskaffee. 

Ich wünsche dir Leben – 
Segensfeier für Frauen und Familien, die ein Kind erwarten am 
18. November 2017 im Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind 
erwarten und ihre Familien am Samstag, den 18. November 2017 
um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. 
Der Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung 
dessen, von dem alles Leben kommt. 
Anmeldung und weitere Informationen: 
Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 88326 Aulendorf, 07525/9234-0, 
Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de 
 
Tag zu zweit – 12. November 2017 – 
Schönstattzentrum, 88326 Aulendorf 
Ein Angebot für Paare mit und ohne Kinder – Paare aller Alters-
gruppen Paare, die diese Zeit nutzen möchten, um sich Zeit für-
einander zu nehmen, um Abstand vom Alltag zu gewinnen, um 
sich mit anderen auszutauschen. 
Thema: Ich bin anders als du – Gott sei Dank 
Referenten: Ehepaar Franziska und Ruedi Bircher (Lehrer), 
Schweiz 
Programm: Angebot - 10.00 Uhr Hl. Messe – 12.00 Uhr Mittag-
essen – 13.00 Uhr offizieller Beginn – Kinderprogramm – Begrü-
ßung – Vortrag – ab 14.30 Uhr Partnerschaft-Workshop – ab 15.15 
Uhr Kommunikation beim Kaffee – Zeit für uns zwei – Wiederho-
lung des Workshops – 17.00 Uhr Gottes guter Segen sei mit euch 
Kosten: 
25 € pro Paar (10 € Kaffee/Kuchen, 15 € Teilnahmebetrag) 
Kontakt:  Hildegard & Thomas Bitterwolf, 88239 Wangen, 
07522/22929, familie.bitterwolf@familienliga.de Projektbüro Tag 
zu zweit: projektbuero-drs@schoenstatt.de – 07457/6973852 

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler 

Sonntag, 12. November - Drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres 
Siehe, jetzt ist die angenehme Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des 
Heils! 2.Kor 6,2b 
  
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
 Vikarin Julia Kaiser 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufen in der Chris-
tuskirche Vogt 

 Vikarin Julia Kaiser 
Dienstag, 14. November  
14.30 bis   Seniorennachmittag
16.30 Uhr   Für alle Senioren und Alleinstehende unterschiedli-

cher Konfession. Ein gemütlicher Nachmittag bei Kaf-
fee und Gebäck, mit abwechslungsreichen Themen 
und Gesprächen. 

 Gemeindesaal Atzenweiler 
 Pfarrer Brennecke 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
 Treffen im Gemeindesaal Atzenweiler 
Mittwoch, 15. November  
14.45 bis    Konfi-Unterricht
16.15 Uhr   Im Gemeindesaal Atzenweiler 
20.00 bis   Ökumenischer Chor Grünkraut im Pfarrstadel. 
22:00 Uhr   Leitung: Lib Briscoe 
Donnerstag, 16. November KU3, Treffen der Drittklässler 
17.00 bis    Treffen bei Familie Auffinger. 
18.30 Uhr   „Abendmahl“ verstehen und erleben. Wir backen 

Brot, Brot gibt Kraft zum Leben. Wir lesen die Abend-
mahl-Geschichte und essen gemeinsam, denn 
gemeinsames Essen verbindet. 

Sonntag, 19. November - Vorletzter Sonntag des Kirchenjah-
res. Volkstrauertag 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
2.Kor 5,10 
08.45 Uhr Gottesdienst, Stankt Anna, Vogt 
 Pfarrer Bürkle und Dagmar Knausberg 
10.15 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche (Krippenspiel-

probe) in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
 Pfarrer Bürkle und Dagmar Knausberg 
 Das Opfer ist für Friedensdienste bestimmt 
  

Ausstellung „gemalt und in Glas 
geschmolzen“ 
21.10. bis 24.11.2017 in der Evangeli-
schen Stadtkirche Ravensburg 
In der Ravensburger Stadtkirche ist ein 
deutschlandweit einzigartiger Fenster-
zyklus erhalten. Er bildet das Herzstück 
der Ausstellung „gemalt und ins glas 
geschmolzen“, welche das Landesdenk-
malamt in der Stadtkirche von 21.10. – 
24.11.2017 zeigt. 
Neben den eingebauten Fenstern sind 
die original erhaltenen Entwurfskartons 
sowie zahlreiche Exponate aus dem 
Nachlass des Künstlers zu sehen und 
gestatten dem Besucher Einblicke in 
die Entstehung der Verglasung und die 
Arbeitsweise einer Glasmalereiwerkstatt 
um 1860. 
Die Ausstellung ist täglich von 9 bis 17 
Uhr bei kostenlosem Eintritt geöffnet. 
  
Am 23.11. um 19 Uhr wird zu einem 
öffentlichen Vortrag in den Schwör-
saal eingeladen. Dr. Jörg Widmaier, Lan-
desamt für Denkmalpflege, spricht zum 
Thema „Ein Blick durch die Ravensbur-
ger Reformatorenfenster“. 

Männertreff Atzenweiler 
Der Männertreff macht dieses Jahr eine verlängerte Sommer-
pause. Nach einem Treffen, voraussichtlich im November, werden 
die nächsten Termine und Vorhaben veröffentlicht. Interessierte 
Männer wenden sich bitte an Markus Windbühler, T: 07529 - 
63207 

Jungschar, Mütter oder Väter, Omas oder Opas gesucht 
Alle 6 Wochen trifft sich unsere Jungschargruppe mit Kindern 
(6-12 Jahren) an einem späten Freitag- oder Samstagnachmittag. 
Wenn Sie Zeit und Lust haben mitzumachen, dann melden Sie sich 
bitte bei Petra Voß (T: 0751 – 6527223) oder im Pfarramt. Danke. 
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Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt Bürozeiten: 
Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr, Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
Mail: Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 

Ökumenische
 Angebote 

Dienstag, 14. November  
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Seniorennachmittag 
Für alle Senioren und Alleinstehende unterschiedlicher Konfes-
sion. Ein gemütlicher Nachmittag bei Kaffee und Gebäck, mit 
abwechslungsreichen Themen und Gesprächen. 
Gemeindesaal Atzenweiler 
Pfarrer Brennecke 

Mittwoch, 15. November  
20.00 Uhr bis  22.00 Uhr 
Ökumenischer Chor Grünkraut im Pfarrstadel in Grünkraut 
Leitung: Lib Briscoe 

Kindergartennachrichten

Sankt Martin,
Sankt Martin

Herzliche Einladung zum 
Sankt Martinsfest in Bodnegg. 
   

 

Zum Fest des heiligen St. Martin, am Mon-
tag, den 13. November 2017, laden wir 
alle recht herzlich ein. 
In diesem Jahr sieht der Ablauf wie folgt 
aus: Die Kinder und Eltern treffen sich 
am Kindergarten St.Martinus. Beginn ist 
um 17:30 Uhr. 
Die Schulkinder und die Familien des Kin-
derhauses Papperlapapp stellen sich eben-

falls am Kindergarten auf. 
Gemeinsam ziehen wir von dort zur Dorfmitte, bis zur Abzweigung 
zum Sportplatz. Nach einem gemeinsamen Lied ziehen wir weiter 
zum Hartplatz des Sportplatzes, wo das Martinsspiel stattfindet. 
Im Anschluss laden die Elternbeiräte des Kindergartens und der 
Grundschule zum gemütlichen Beisammensein mit Gebäck, Kin-
derpunsch und Glühwein im Pavillonbereich der Schule ein. 
Wichtige Informationen: 
•  Die Aufsichtspflicht liegt während des ganzen Festes bei den 

Eltern! 
•  Liedblätter werden im Vorfeld im Kindergarten ausgelegt, 

sowie am Abend selbst verteilt. 
• Bitte bringen Sie Trinkgefäße für Punsch und Glühwein mit. 
•  Denken Sie auch an eine Taschenlampe, so können Sie die 

Liedtexte sehen und mitsingen. 
•  Um die Parksituation am Kindergarten zu entlasten, möchten 

wir Sie an die Parkmöglichkeiten an der Raiffeisenbank, der 
Schule und der Sporthalle (RaWEG-Sammelstelle) hinweisen. 

Für das gemütliche Beisammensein bitten wir Sie um herzhafte 
oder auch süße Gebäckspenden. Diese können am Martinstag 
ab 17:00 Uhr im Pavillonbereich der Schule abgegeben werden. 
Die eingenommenen Spenden, durch die Ausgabe von 
Gebäck, Glühwein und Punsch, gehen in diesem Jahr an 

die Klinikclowns des Kinderkrankenhauses St. Nikolaus in 
Ravensburg. 
Auf Ihr Kommen freuen sich  
die Erzieher/innen des Kindergartens St. Martinus 
sowie die Elternbeiräte des Kindergartens und der Grund-
schule 

Vereinsnachrichten
Aktiv für Bodnegg 
Die Wählergemeinschaft „Aktiv für Bodnegg“ (AfB) trifft sich seit 
ihrer Gründung regelmäßig zu Diskussionsabenden. Unsere Über-
legungen und Aktivitäten sollen auf diese Weise für Transparenz 
sorgen und als Anregungen dienen.   
  
1€-Ticket für den Samstagsbus 
Wie bekannt, gilt das 1€-Ticketangebot für den Samstagsbus 
nur im Bereich des Stadtbusses. In den Treffen von AfB wurde 
schon mehrfach dieses Thema besprochen, und es wurden ver-
schiedene Stellen (von Bodo bis zum Landtag) angeschrieben. 
Bisher leider ohne Erfolg. Schade für die Bodnegger, momen-
tan gibt es nur den kleinen Trost: Die Haltestelle Sigmarshofen 
gehört zum Bereich des Stadtbusses – ab hier geht‘s samstags 
für 1€ nach Ravensburg. 
  
Bezahlbarer Wohnraum in Bodnegg 
Einige von uns haben in der Vergangenheit die Erfahrung gemacht, 
dass (wie in den Städten) auch in Bodnegg bezahlbare Mietwoh-
nungen kaum zu finden sind. Wie kann diese Situation verbes-
sert werden? Gibt es die Möglichkeit, im geplanten Neubaugebiet 
„Hochstätt IV“ ein Mietswohnhaus über einen Bauträger zu rea-
lisieren? 
  
Energiekonzept „Hochstätt IV“ 
Das Baugebiet „Hochstätt IV“ ist in Planung. Es wäre wünschens-
wert, dass dafür ein modernes Energiekonzept erstellt und rea-
lisiert wird. 

Jederzeit freuen wir uns über Interessierte, die an unseren 
Gesprächsrunden über kommunalpolitische Themen teilneh-
men möchten. Das nächste Treffen findet am 14.12.2017 um 
19:00 Uhr im Café Rupp statt. 
Aktiv für Bodnegg 

KOLPING 
Kolping sagt Danke 
Wir wollen uns bei allen Gästen, die mit Ihrem Besuch beim Kol-
ping Suppenessen, die Renovation des Bodnegger Kirchenda-
ches unterstützt haben, recht herzlich bedanken. Ebenso bei den 
Käufern der Bastelarbeiten und der Marmelade. Wir können nun 
544€ an die Kirchengemeinde überweisen. Uns hat es viel Spaß 
und Freude bereitet Euch zu bewirten. Auch den fleißigen Helfern 
die zu diesem Betrag beigetragen haben, egal in welcher Form, 
sei vielmals gedankt. 
Im Namen der Kolpingfamilie V. Hartmann 
  

Mitten im Dorf
Wer macht mit beim „lebendigen 
Adventskalender“ 
in Bodnegg? 
Was ist ein „lebendiger Adventskalen-
der“?  

Beim „lebendigen Adventskalender“ treffen sich Menschen an 
den 24 Tagen bis Weihnachten vor Fenstern, Türen, Garagento-
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ren oder auch mal Carports und stimmen sich gemeinsam auf 
Weihnachten ein. Zwischen 17 Uhr und 18 Uhr öffnet sich ein 
„Adventskalender-Türchen“. Die Gastgeber gestalten das „Tür-
chen“ nach eigenen Ideen, vielleicht mit Liedern, Geschichten, 
Gebeten oder auch bei Kerzenschein und heißem Tee... 
Wer kann mitmachen beim „lebendigen Adventskalender“? 
Alle! Die Gastgeber für die „Adventskalender-Türchen“ können 
Familien sein, Vereine, Kirchengemeinden, Chöre, die Feuerwehr, 
Firmen, Gruppen, wer auch immer.... 
Wer hat Lust, ein „Adventskalender-Türchen“ zu gestalten? 
Wir suchen 24 Gastgeber für die „Adventskalender-Türchen“. 
Wer Lust hat mitzumachen, meldet sich bitte bis 24.11.17 mit 
Angabe des Namens, der Adresse, der Telefonnummer und des 
gewünschten Termins (mit Uhrzeit) bei Andreas Ogger (Tel. 0173-
6690737 oder andreas@ogger.de). Welche Familie wann und wo 
das „Adventskalender-Türchen“ gestaltet, wird rechtzeitig im 
Gemeindeblatt angekündigt. 
Wir freuen uns auf einen lebendigen Advent in Bodnegg! 
Mitten im Dorf e.V.

 

 

 

 

 

 

Mini-Laternenumzug für kleine & große Kinder 
Wann? Donnerstag, den 16.11.17 um 17 Uhr 
Wo? Treffpunkt am Feuerwehrhaus 
Was?  Wir laufen mit unseren Laternen sin-

gend durch das Wohngebiet und lassen 
gegen 17.45 Uhr unseren Mini-Later-
nenumzug bei Familie Ogger (Schiller-
straße 10) am Lagerfeuer mit Gebäck 
und Kinder-Punsch ausklingen. 

Bitte bringt Eure Laternen, eine Tasse und ein paar 
Kekse oder herzhafte Knabbereien mit! Für warme 
Getränke sorgen wir. 

(Bei Regenwetter oder Sturm wird der Mini-Laternenumzug auf 
Dienstag, den 21.11.17 verschoben.)  
Wir freuen uns auf Euch! 
Mitten im Dorf e.V. 

 

5. Bodnegger Herbstzauber 
des Förderverein für Jugendausbildung Musikkapelle Bod-
negg e.V.  
Am 21. Oktober fand der fünfte Bodnegger Herbstzauber unter 
dem Motto 80er/90er-Party statt. Neben tollen Outfits und groß-
artiger Partystimmung gelang es allen Akteuren mal wieder, das 
Publikum zu begeistern und mitzureißen. 
 

5. Bodnegger Herbstzauber 
des Förderverein für Jugendausbildung Musikkapelle Bodnegg e.V. 

 

Am 21. Oktober fand der fünfte Bodnegger Herbstzauber unter dem Motto 80er/90er-Party 
statt. Neben tollen Outfits und großartiger Partystimmung gelang es allen Akteuren mal wieder, 
das Publikum zu begeistern und mitzureißen.  

 

Nach der Einstimmung durch die Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut unter der Leitung von 
Lena Kronenberger gaben die beteiligten Vereine ihr humorvolles und künstlerisches Talent 
zum Besten.  

 

 

 

 

Lustiger „Blasrohr-
wettbewerb“ des 

Nach der Einstimmung durch die Jugendkapelle Bodnegg-Grün-
kraut unter der Leitung von Lena Kronenberger gaben die beteilig-
ten Vereine ihr humorvolles und künstlerisches Talent zum Besten.

Lustiger „Blasrohrwettbewerb“ des Schützenclubs mit Kandida-
tinnen der Musikkapelle.

Die Akteure des Männergesangvereins boten eine außergewöhn-
liche Gerichtverhandlung. 
 

Die Freiwillige Feuerwehr überraschte mit einem witzigen Wäsche-
klammerwettkampf zwischen Bürgermeister und Vorständin der 
Musikkapelle mit ihren Ehepartnern.

  

Schwäbischer Poetry Slammer Wolfgang 
Heyer für den Kulturverein [boku] mit amü-
santen Auszügen aus seinem Buch „Hoim-
spiel“.

Der Frauenbund präsentierte einen spaßigen „Zwergentanz“ auf 
verschiedene Hits der 80er/90er-Jahre. 
  

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Einstimmung durch die Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut unter d
Lena Kronenberger gaben die beteiligten Vereine ihr humorvolles und künstlerisches Talent 
zum Besten.  

 

 

 

 

Lustiger 
wettbewerb“ des 
Schützenclubs mit 
Kandidatinnen 
der Musikkapelle.

 

Die Akteure des 
Männergesangvereins  

boten eine 
außergewöhnliche 

Gerichtverhandlung. 

 

 

Nach der Einstimmung durch die Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut unter der Leitung von 
Lena Kronenberger gaben die beteiligten Vereine ihr humorvolles und künstlerisches Talent 
zum Besten.  

 

 

 

 

Lustiger „Blasrohr-
wettbewerb“ des 
Schützenclubs mit 
Kandidatinnen  
der Musikkapelle. 

 

Die Akteure des 
Männergesangvereins  

boten eine 
außergewöhnliche 

Gerichtverhandlung. 

 

Die Freiwillige Feuerwehr überraschte mit einem witzigen Wäscheklammerwettkampf 
zwischen Bürgermeister und Vorständin der Musikkapelle mit ihren Ehepartnern.  

 

 

Der Frauenbund präsentierte einen spaßigen „Zwergentanz“ auf verschiedene Hits der 
80er/90er-Jahre.  

 

Vielen Dank an alle Vereine, die an unserem Herbstzauber teilgenommen und damit zu einem 
unvergesslichen gemeinschaftlichen Abend beigetragen haben. Ebenfalls bedanken wir uns 
bei allen Helferinnen und Helfern, ohne die eine solche Veranstaltung nicht möglich gewesen 
wäre.  

Schwäbischer Poetry Slammer 
Wolfgang Heyer für den Kulturverein 
[boku] mit amüsanten Auszügen aus 
seinem Buch „Hoimspiel“.   

 

Die Freiwillige Feuerwehr überraschte mit einem witzigen Wäscheklammerwettkampf 
zwischen Bürgermeister und Vorständin der Musikkapelle mit ihren Ehepartnern.  

 

 

Schwäbischer Poetry Slammer 
Wolfgang Heyer für den Kulturverein 
[boku] mit amüsanten Auszügen aus 
seinem Buch „Hoimspiel“.   

 

Die Freiwillige Feuerwehr überraschte mit einem witzigen Wäscheklammerwettkampf 
zwischen Bürgermeister und Vorständin der Musikkapelle mit ihren Ehepartnern.  

 

 

Der Frauenbund präsentierte einen spaßigen „Zwergentanz“ auf verschiedene Hits der 
80er/90er-Jahre.  

 

Vielen Dank an alle Vereine, die an unserem Herbstzauber teilgenommen und damit zu einem 
unvergesslichen gemeinschaftlichen Abend beigetragen haben. Ebenfalls bedanken wir uns 
bei allen Helferinnen und Helfern, ohne die eine solche Veranstaltung nicht möglich gewesen 
wäre.  

Schwäbischer Poetry Slammer 
Wolfgang Heyer für den Kulturverein 
[boku] mit amüsanten Auszügen aus 
seinem Buch „Hoimspiel“.   
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Vielen Dank an alle Vereine, die an unserem Herbstzauber teil-
genommen und damit zu einem unvergesslichen gemeinschaft-
lichen Abend beigetragen haben. Ebenfalls bedanken wir uns bei 
allen Helferinnen und Helfern, ohne die eine solche Veranstaltung 
nicht möglich gewesen wäre. 

Narrenzunft Bodnegg
Brunnenputzete und Auftakt 11.11.2017 
Höret zu, es ist bald wieder soweit, 
am 11.11. beginnt die närrische Zeit! 
um 11 Uhr 11 wird der Brunna putzt und sauber 
gemacht, 

gleich im Anschluss im „Nußbaumer“ der Auftakt gemacht! 
Auf ihr Narra kommt zahlreich heran - 
putzt mit uns den Brunna und feiert den Auftakt dann! 
Es grüßt euch mit „Brot her - d`Burnegger sind do“ 
Der Zunftrat 

Schützenclub Hubertus
Kreismeisterschaften in Berg 
Nachfolgend die Termine der diesjährigen Kreis-
meisterschaft: 
Samstag, den 11. November 2017 
von 9 bis 16 Uhr 
Sonntag, den 12. November 2017 

von 9 bis 14 Uhr 
Endzeiten = Startzeiten letzter Durchgang 
Die Disziplinen Luftgewehr, KK 100 m, KK-3-Stellung, Luftpis-
tole, Freie Pistole, Sportpistole und Zentralfeuer-Pistole werden 
in sämtlichen Wettkampfklassen (Schüler- bis Seniorenklasse 
auf der Schießanlage des Schützenvereins in Berg geschossen. 
Die Meldungen für diese Meisterschaften werden von unserer 
Sportleiterin Silke Huber erstellt und hängen im Schützenhaus 
aus. Die gemeldeten Schützen werden gebeten die Termine ent-
sprechend wahrzunehmen. 
Bei den Meisterschaften sind folgende Punkte zu beachten um 
eine Disqualifikation zu vermeiden: 
Sicherheit am Schießstand: 
Waffen dürfen nur auf Weisung der Schießaufsicht aus-/einge-
packt werden. 
Sie sind generell mit geöffneten Verschlüssen/Ladekappen, Faus-
tfeuerwaffen mit Pufferpatronen/Signalflagge zu transportieren. 
Ablegen einer ungeladenen Waffe nur mit geöffnetem Verschluss/
Ladekappe. 
Ursula Fecker (Pressewart SC Bodnegg) 
 
Hubertusschießen - und essen 

Zum diesjährigen Hubertus-
schießen durfte unsere Ober-
schützenmeisterin Melanie 
Wochner-Müller zahlreiche 
Schützen in unserem Schüt-
zenhaus willkommen heißen. 
Ganz bestimmt reizte ganz 
viele die Aussicht ein leckeres 
Rehragout zu essen, aber auch 
einen gemütlichen Abend unter 
Freunden zu verbringen. 
Gekocht haben in diesem 
Jahr, wie schon so oft, Martha 
Nessler und Hilde Bentele. 
Alle waren voll des Lobes für 
das hervorragende Essen. Wir 

möchten auf diesem Wege noch 
mal vielen, vielen Dank sagen für 
die stundenlange Schufterei. 

Vor dem Essen wurde jedoch von jedem ein Schuss mit dem 
Luftgewehr auf eine Hubertusscheibe abgegeben. In diesem 
Jahre hatten wir nach vielen Jahren einen neuen Wanderpreis, 
das heißt zwei neue Wanderpreise besorgt, einen für die die U18 
(unter 18jährigen) und einen für die Ü18 (über 18jährigen). Für die 
Gestaltung der Preise möchten wir uns ganz herzlich bei unse-
rem Fachmann für kreative Holzarbeiten Hubert Huber bedanken. 
Beim Hubertusschießen wurden folgende Ergebnisse erreicht: 
Jugend 

1. Platz Leon Götz 
2, Platz Lars Marschall 
3. Platz Jule Hirscher 
Damit konnten die Jüngsten unserer Jugend, den alten Hasen 
zeigen, wie man sowas macht. 
  

Erwachsene 
Hier musste nach dem ersten 
Schuss ein Stechen durchge-
führt werden, da fünf Schützen 
absolut identische Schüsse auf 
den Papphirschen abgegeben 
hatten. Hier die Ergebnisse des 
Stechens: 
1. Platz Brigitte Dimmler 
2. Platz  Max Waggershauser 
3. Platz Edwin Heine 
4. Platz Dieter Brockmann 
4. Platz Ursula Fecker 
Den Gewinnern „Herzlichen 
Glückwunsch“ zum jeweiligen 
Wanderpreis, welche im Schüt-
zenhaus einen schönen Platz fin-
den werden. 
Ursula Fecker (Pressewart 

TURN- UND SPORTVEREIN  BODNEGG E.V.

Let`s schwitz together....? 
Für alle, die Lust haben auf Herz-Kreislauftraining in Kom-

bination mit Kräftigung aller großen Muskeln. 
Stretching am Ende gehört ebenso dazu wie Übungen für 

den Rücken. 
Für Jung und Ältere geeignet , für Männlein und Weiblein 

Es freut sich auf rege Teilnahme 
Gaby Kochannek 

Wir starten am:13.11 2017 
Um: 19-20 Uhr 

11 Treffen immer Montags 
In der Festhalle in Bodnegg 

Mitglieder: 36 € 
Nichtmitglieder: 48 € 

Abt. Tischtennis
Ergebnisse: 
SC Vogt II - TSV Jungen II 10:0 
ESV Lindau II – TSV Herren II 7:2 
TSV Jungen II – SVW Weingarten III 3:7 
TSG Leutkirch – TSV Jungen 6:0 
TSV Opfenbach – TSV Herren 9:4 

Pokalspiel: 
TTF Schomburg II – TSV Jungen 1:4 
In den letzten zwei Wochen konnte kein Bodnegger Team zu 
Pluspunkten kommen. Nur die Jungen I hatten im Pokalspiel 
ein Erfolgserlebnis und kamen in Haslach gegen Schomburg II 
eine Runde weiter. Alle drei Bodnegger waren am Sieg beteiligt. 
Janik Frick gewann zwei Einzel und mit Aaron Wild das Doppel. 
Den vierten Punkt steuerte Marc Igel zum Sieg bei. In der Punk-
terunde, als Viererteam, gab es dagegen in Leutkirch nichts zu 
holen. Auch die zweite Jungenmannschaft war beim Auswärts-
spiel in Vogt chancenlos. Beim Heimspiel gegen Weingarten III 
lief es dann etwas besser. Benedikt Reitter und Aaron Grenz, 
der zwei Spiele gewann, holten die Punkte bei der 3:7 Nieder-
lage. Ohne ihre Spitzenspieler Jörg Hafen und Dieter Schorr ver-
loren die Herren I deutlich in Opfenbach. Das Gefälle im Team 
ist doch relativ hoch, so dass ein Ausfall des ersten Paarkreuzes 
nicht kompensiert werden kann. Die zweite Herrenmannschaft 

Gewinner Leon Götz mit 
Melanie Wochner-Müller

Gewinnerin Brigitte Dimmler
mit Melanie Wochner-Müller
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dagegen scheiterte in Lindau einfach nur an Einem, an diesem 
Abend, zu starken Gegner. 
Nächste Spiele: 
Freitag 10. November: 
18.30 Uhr TSV Jungen – TV 46 Isny II 
19:30 Uhr Pokalspiel TSV Herren II - SV Fronhofen II 
Samstag 11. November 14.00 Uhr: 
SV Deuchelried II – TSV Mädchen 
Falls das Spiel nicht noch kurzfristig verlegt wird, möchte die erste 
Jungenmannschaft zu ihren ersten Punkten kommen, denn auch 
die Gäste aus Isny sind in der Kreisliga A Allgäu noch sieglos. 

Was sonst noch
 interessiert 

Gemeinde Vogt 
Die Gemeinde Vogt sucht zum 1. September 2018 für ihren Kin-
dergarten Mullewapp zur Verstärkung des Waldteams  
eine Anerkennungspraktikantin / einen Anerkennungsprak-
tikanten (Erzieher/in) 
Der kommunale Kindergarten Mullewapp hat neben, zwei mit offe-
nem Ansatz geführten altersgemischten Hausgruppen, 1 Regel-
gruppe/1 Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit mit insgesamt 47 
Kinder im Alter von 2 – 6 Jahren auch zwei integrierte Waldgruppen 
mit verlängerter Öffnungszeit für Kindern im Alter von 3 - 6 Jahren. 
Wir erwarten von Ihnen Lust und Laune bei jedem Wetter mit den 
Kindern die Natur zu entdecken und zu erleben. 
Freude am Beruf und Spaß an der Arbeit mit Kindern, Verantwor-
tungsbewusstsein, Flexibilität, Teamgeist, Zuverlässigkeit, Belast-
barkeit und Kreativität. 
Sie haben Interesse, dann bitten wir Sie, Ihre Bewerbung mit aus-
sagefähigen Unterlagen bis zum 08.12.2017 beim Bürgermeister-
amt Vogt, Kirchstrasse 11, 88267 Vogt, einzureichen. 
Für Rückfragen steht Ihnen die Kindergartenleiterin, Frau Jäckle 
unter Telefonnummer 07529 6253 gerne zur Verfügung. 

Deutsche Rentenversicherung 
Aktionstag am 16.11.2017 
im Regionalzentrum der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, Eisenbahnstr., 37, 88212 Ravensburg 
Beratungen zum Zusatzversorgungsrecht durch die ZVK-
KVBW sowie Beratungen zum Recht der gesetzlichen Ren-
tenversicherung 
von 8.30-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich: Tel. 
0751 88080, Fax 0751 8808190, regio.rv@drv-bw.de 
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsnummer, die Versicherungs-
unterlagen und Ihren Personalausweis mit. 

Männerchor Amtzell 
Offenes Singen in der Gerbe 
Wir laden alle am Freitag, 10.11.2017, um 19 Uhr zum offenen 
Singen im Gasthaus Gerbe in Amtzell ein. 
Ansprechen möchten wir  alle, Frauen und Männer, die gerne sin-
gen, aber nur selten Gelegenheit dazu haben. Besondere Kennt-
nisse im Singen sind nicht erforderlich, Liedtexte liegen aus. 
Wir freuen uns auf Eurer kommen. 
 
Tannauer Schützen 
Auch dieses Jahr findet wieder unser Original Tannauer Verei-
neschießen statt. Dazu laden wir alle Vereine, Betriebe, Cliquen, 
Freundeskreise und alle, die Freude am Schießen haben recht 
herzlich ein. Schießzeiten sind vom 25.10.2017 bis 12.11.2017 
immer Mittwoch bis Freitag von 19.30 Uhr bis 22 Uhr und Sonn-
tag von 10 Uhr bis 13 Uhr. Es kann sowohl mit dem Luftgewehr 
als auch mit dem Kleinkaliber-Gewehr geschossen werden. Essen 
und Trinken ist genug für alle da... 
Ausführliche Informationen finden Sie unter 
www.tannauer-schuetzen.de 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 

Kulturtreff Amtzell  
Live-Musik mit McFive 
Oldies in concert 
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Samstag, 11. November 2017, 20:30 Uhr 
Saalöffnung ab 20.00 Uhr 
Eine neue Band mit altbekannten Gesichtern. 
Kern der Band McFive sind die ehemaligen Mitglieder der weit-
bekannten Beat Boys, die sich nach 30 Jahren aufgelöst hatten. 
Aber sie können es nicht lassen und Musik kennt kein Alter und 
keine Grenzen. 
  

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!

SCHENKE LEBEN, 
SPENDE BLUT.

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

6

Erscheint im Landkreis Ravensburg

Schlemmen
Feiern in den Feiertagen

&
in den Feiertagen
&

in den Feiertagen

für ihre Anzeige im Sonderthema 
Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 
in der Kalenderwoche 51/2017.

Firmen- und Texteindruck für Ihre gestaltete Anzeige:
(Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Senden Sie uns Ihr Firmenlogo bzw. Namenszug für Ihre 
Anzeige per E-Mail an weihnachten@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Sonntag 10. Dezember 2017

 Rechnung per Überweisung    Rechnung per Lastschrift
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim, zu Lasten des nachstehend angegebenen Kontos 
mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen. 

Auf alle Farbanzeigen aus dem 

Katalog erhalten Sie 10 % Rabatt!  

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon für evtl. Rückfragen

Fax

E-Mail

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

DE
IBAN

Datum/Unterschrift

per Fax 07154 8222-15
per Mail weihnachten@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

 Farbe        Schwarz-weiß

 Ich bestelle für das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n): 

 Sparpaket für die Anzeigenkombination 

 Anzeige nach Sternnummer     

Sina Berti betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Sina Berti hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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www.vitacours.de

Scherzachstr. 12 - 88287 Grünkraut - 0751/95889761

An- und Verkauf von GOLD und SILBER  
in Barren- und Münzenform
• aktuelle Tagespreise
• anonyme Tafelgeschäfte
• keine Zusatzgebühren
• sofort verfügbar
• steuerbegünstigt Silbermünzen

Zwanzigerstr. 24 (Am Milchpilz) · 88131 Lindau (B) · Tel. 08382 279829-0  
www.edelmetallshop-lindau.de

Heizölgeruch im Haus? Heizöltanks austauschen?
Auch auf engstem Raum möglich! 

Sichern Sie sich jetzt schon den Winterrabatt 
für Jan/Feb. 2018!

Ihr Fachbetrieb für Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH, Baienfurt, Tel. 0751 41004

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen 
Kaufstr. 6 - 8 

Gültig 6.11. - 11.11.2017Gültig 6.11. - 11.11.2017Gültig 6.11. - 11.11.2017Gültig 6.11. - 11.11.2017

KASSLER BUG /
SCHÄUFELESCHÄUFELE
goldgelb geraucht;goldgelb geraucht;
ohne Beinohne Bein

RINDER-BUGRINDER-BUG
saftig und mager,
ohne Bein

HÄHNCHENBRUST-HÄHNCHENBRUST-
FILETS
eiweißreich, frisch
und zart

ROSTBRATEN /ROSTBRATEN /
ROASTBEEF
zart gereift

FLEISCHKÄSE-
AUFSCHNITTAUFSCHNITTAUFSCHNITT
mehrfach sortiert

SCHINKENSPECKSCHINKENSPECK
vom LandSchwein,
sehr schmackhaft

BIERSCHINKENBIERSCHINKEN
100 g geschnitten
im SB-Pack

FLEISCHWURSTFLEISCHWURST
im Ring, zart geraucht,im Ring, zart geraucht,
sehr lecker

1,39 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

2,49 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g 

0,69 €Aktion 100 g 

Bodnegg, helle 2-Zi-Neubauwohnung im EG, 74 qm, EBK, 
Balkon, 1 Stellplatz, Kaltmiete 640€, neue Einbauküche 50€, 

Stellplatz 30€, zzgl. Nebenkosten. 

Erstbezug ab 01.12.2017 • Telefon: 0176/45682549

Bodnegg, helle 2-Zi.-Neubauwohnung
im EG, 74 m2, EBK, Balkon, 1 Stellplatz, Kaltmiete 640 b, neue 
Einbauküche 50 b, Stellplatz 30 b, zzgl. Nebenkosten. Erst-
bezug ab 01.12.2017. Telefon 01 76  45 68 25 49Telefon 01 76  45 68 25 49T

Suche helle freundliche Wohnung mit Balkon 
oder TerasseTerasseT , gerne auch in ländlicher 

ruhiger Lage. Max. 600 Euro warm 
Telefon: 0151/51917327

&
WAREN

VERTRIEB
SYSTEME

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifi zierter Betrieb, Zertifi zierter Betrieb, Zertifi zierter Betrieb, Zertifi zierter Betrieb, 
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 

SAISONERÖFFNUNG am 11.11.2017

Clementinen und Navel-Orangen in 7,5 kgClementinen und Navel-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-DattelnKiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-DattelnKiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-DattelnKiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

Zum Wochenende  Donnerstag, 09.11.17 – Samstag, 11.11.17

Chinapfanne mit frischem Gemüse 100 g 0,95 5
Schweinekotelette frisch und mager 100 g 0,69 5
Saitenwurst frisch und knackig 100 g 1,09 5
1a Bierwurst 100 g 1,09 5
Kosakensalat lecker 100 g 0,99 5

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Raiffeisenbank“, Dorfstraße 18)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

                Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

                Bergstraße 3 • 88267 Vogt
 /1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

IMMOBILIEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERMIETUNGEN
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Wir suchen eine/n technisch begabten

Mitarbeiter / in für leichte 
Endmontage und Verpackung
auf Stunden / 450 Euro Basis.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: Peter Siebentritt
pelletroneurope GmbH · Ahornstraße 28 · 88285 Bodnegg 
Tel: +49 (0) 7520 9566210 · Fax: +49 (0) 7520 9566215
E-Mail: p.siebentritt@pelletroneurope.com

www.pelletroneurope.com

Als ein modernes, mittelständiges Unternehmen im Bereich 
der Schüttgutindustrie sind wir seit vielen Jahren in unseren 
Kernbereichen führend in Europa.

Die Liebenau Gebäude- und Anlagenservice GmbH (LiGAS) ist 
eine Tochtergesellschaft der Stiftung Liebenau, die sich seit 
1870 für hilfebedürftige Menschen einsetzt. Die LiGAS GmbH 
bietet Dienstleistungen in den Bereichen Betriebs- und Energie- 
technik an.

www.ligas-gmbh.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
in Vollzeit eine/n

Abteilungsleiter/in Elektroinstallation
mit Qualifikation Meister/Techniker/in und Erfahrung  
in der Personalführung

Elektroinstallateur/in,  
Elektroniker/in für Betriebstechnik
oder Mitarbeiter/innen mit vergleichbarer Qualifikation  
und abgeschlossener Ausbildung sowie mehrjähriger  
Berufserfahrung im Installationsbereich

Wir wünschen uns zuverlässige Mitarbeiter/innen, die Freude  
an der Arbeit und am Arbeiten im Team haben.

Näheres finden Sie im Internet: 
www.ligas-gmbh.de 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Jürgen Faust, 
Telefon 07542 10-1158, gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an: 
Liebenau Gebäude- und Anlagenservice GmbH 

Herr Jürgen Faust · Siggenweilerstr. 11 · 88074 Meckenbeuren 
juergen.faust@ligas-gmbh.de

Karmeliterhof 1-3 • 88213 Ravensburg • www.schnekenburger-stb.deKarmeliterhof 1-3 • 88213 Ravensburg • www.schnekenburger-stb.de

Du willst:
selbstständig arbeitenselbstständig arbeiten
Verantwortung übernehmen 
tollen Teamgeist erfahren
Karriere machenKarriere machen

Zum 01.09.2018 bieten wir:
Ausbildungsplätze zur/zum
Steuerfachangestellten m/w

STELLENANGEBOTE

Bei Anzeigen, die unter Chiffre erscheinen, können wir über die 
Auftraggeber keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung des 

Auftraggebers ist  jeweils verpflichtender Bestandteil des 
Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Chiffre-Info



Vom Bauhelm bis 

zum Arbeitsschuh ...

Das ganze Sortiment auf

www.derlayer.de

Klausenburger Str. 15
D-88069 Tettnang
Tel. +49 (0)7542 / 93 00 - 0

Winterjacke

ab 85,90 € ab 65,90 €

Planam Chilli - mit 
TPU-Membrane
grau/schwarz
Artikelnr: 10002929 
XS-4XL

Planam Chilli - mit 
TPU-Membrane
grau/schwarz 
Artikelnr: 10002930
XS-4XL

mit Bewegungsmel-
der, 10 Watt, 800 Lm
Artikelnr: 12116 Hilft beim Erkennen 

von Energiefressern 
Artikelnr: 110476

mit 10-Jahres-
Lithiumbatterie. 
Artikelnr: 32613

Winterweste

Wandstrahler 
LED-Chip 

16,90 €
13,50 €

Energiekosten-
Messgerät

1 St. - 25,60 €
ab 3 St. - 23,50 €

Rauchmelder 
Ei650 

Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.
Preise gültig bis 31.12.17. Angebot gültig solange der Vorrat reicht.

FHB Florian 
anthrazit/schwarz
Artikelnr: 10002617
42-66 inkl. Kurz- 
und Langgrößen

Bundhose 

ab 64,50 €
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Bezirksleiterin Roswitha Perc Logar
0751/36627-10
roswitha.perc-logar@lbs-sw.de

Vortrag
von Steuerberater Hubert Germann
am Freitaeitaei g 17.11.2017 in Waldburg

„Steuergestaltungen für 2017/ 2018
und Digitalisierung im Steuerrecht“

weitere Informationen:
WERTTAXTAXTA Treuhand

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Am Schloßberg 28, 88289 Waldburldburld g

Tel.: 07529/9132058 – Fax: 07529/9132059
info@werttax-treuhand.de

November
Fr 16 bis 22 Uhr

Sa & So 11 bis 18 Uhr

Oberschwabenhalle
Ravensburg

www.gusto-rv.de

die Genussmesse
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VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

FACHBERATUNG, 
VERKAUF & MONTAGE

Glasspezialisten für Sie vor Ort

in unserer Verkaufsausstellung

Lagerstraße 13/1 
88287 Grünkraut-Gullen  

Tel. +49 (0) 751 379-9545
SPRINZ Ganzglasschiebetür Motion 700  
1-farbiger keramischer Siebdruck  
inkl. Beschlagsset & Griff

Maßtür
ab 579,–

Softstop
Stück 22,–

Öffnungszeiten
08:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr

Mo-Fr
Sa

88447 Warthausen / Tel: 07351 - 7 67 11
88353 Kißlegg / Tel: 07563 - 6 32
88069 Tettnang / Tel: 07542 - 9 40 50 20

88677 Markdorf / Tel: 07544 - 68 03
88212 Ravensburg / Tel: 0751 - 1 48 82
            www.endress-shop.de

LAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOS
LAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOS

AKKU BLASGERÄT BGA 45 

119,-

LAUTLOS
LAUBLOS
88447 Warthausen / Tel: 07351 - 7 67 11 88677 Markdorf / Tel: 07544 - 68 03

LAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOS
LAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOS

AKKU BLASGERÄT BGA 45 AKKU BLASGERÄT BGA 45 

LAUBLOSLAUBLOS
119,-119,-

129,-

LAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOS
LAUBLOSLAUBLOS
LAUTLOS
LAUBLOS
LAUTLOSLAUTLOS
LAUBLOS
LAUTLOS
LAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOS
LAUTLOS
LAUBLOS
LAUTLOSLAUTLOS
LAUBLOS
LAUTLOS
LAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOS
LAUTLOS
LAUBLOS
LAUTLOSLAUTLOS
LAUBLOS
LAUTLOS
LAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOS

94 50 20

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

VR Bank
Ravensburg-Weingarten eG
persönlich & stark in der Region!

BEKANNTMACHUNG von Ort und Zeit der Wahl (§ 5 der 
Wahlordnung) zur Vertreterversammlung

Die Wahl zur Vertreterversammlung findet am 

Montag, 27. November 2017, statt. 

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder unserer Bank, die bis zum heutigen 
Tag als Mitglied bei uns eingetragen sind. Minderjährige 
Mitglieder üben ihr Wahlrecht durch ihren gesetzlichen Vertreter 
aus. Die Stimmen können in unseren Geschäftsstellen (außer Schlier 
und Weingarten „Untere Breite“) jeweils von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
abgegeben werden. 

Zur Wahl steht die vom Wahlausschuss aufgestellte Liste, nachdem 
weitere Listen nicht eingereicht worden sind. Die Wahlliste liegt 
zusammen mit der Wahlordnung bis zum Wahltag während den 
üblichen Geschäftszeiten in den Geschäftsräumen unserer Bank und 
den Geschäftsstellen zur Einsicht durch die Mitglieder aus. 

Die Wahl erfolgt durch Stimmkarten, die von uns zu den Wahlzeiten 
zur Verfügung gestellt werden. 

Briefwahl ist zulässig, die hierzu erforderlichen Unterlagen können 
bis spätestens eine Woche vor dem Wahltermin bei uns angefordert 
werden. Die Wahlbriefe müssen bis zum Ablauf der vorstehend 
genannten Wahlzeit bei uns eingegangen sein. 

Ravensburg, 9. November 2017 

Rainer Widemann 
Vorsitzender des Wahlausschusses 

www.forster- 
metzgerei.de

Kirchstr. 1, Tettnang, 07542/6825

Unser Einkaufstipp
Fr., 10. Nov. - Sa., 11. Nov.

Rinderbraten/Sauerbraten
100 g    1,49 H

Frische Hähnchenschlegel
100 g    0,58 H

Bierschinken & gebackener 
Bierschinken

100 g    1,39 H
Hausmacher Vesper

100 g    0,74 H

(Irrtum vorbehalten)

Sie erhalten 
unser Angebot 

auch im  
Edekamarkt  
in Grünkraut


